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Bürgermeisteramt Alpirsbach
Wir sind für Sie da

Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr

Ihr Rathaus, Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-0
E-Mail: stadt@alpirsbach.de
Internet: www. alpirsbach.de

Stadt-Information 
Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag   14:00 – 18:00 Uhr
Ihre Stadt-Information, Krähenbadstraße 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-281
E-Mail: stadt-info@alpirsbach.de
Internet: www.alpirsbach.de

Telefonische Erreichbarkeit der Förster
Kommunal- und Privatwald in Alpirsbach:
Jan Meirle
Tel. 07441 920-3583 E-Mail: meirle@kreis-fds.de
Kommunal- und Privatwald  
in Reinerzau, Ehlenbogen, Schömberg:
Armin Lohmeyer
Tel.: 07441-9203582 E-Mail: lohmeyer@kreis-fds.de

Störungsnummern
Wasserversorgung   07444-9516-370
Abwasser/Kläranlage   0160-3600814
Strom Netze BW    0800 3629 477
Gas Badenova    0800 2767 767
Telekom     0800 330 1000
Stadtwerke (komDSL)   07441 921480

Für den Notfall
Polizei / Notruf 110
Feuerwehr / Notruf 112
Rettungsdienst / Notruf 112
Krankentransport Freudenstadt 07441-19222
Kreiskrankenhaus Freudenstadt 07441-54-0
Ortenau-Klinikum Wolfach 07834-9700
Krankenhaus Oberndorf 07423-813-0
Vergiftungs-Infozentrum Freiburg 0761-19240
Frauenhaus für den  
Landkreis Freudenstadt  07441  - 5202127

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Mo. – Fr.  09.00 Uhr – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfrei
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 96589700 oder docdirekt.de
An Wochenenden, Feiertagen und außerh. D. Sprechstd. 
Unter der kostenfreien Rufnummer: 116 117

Notfallpraxen im Krankenhaus Freudenstadt
Die Kinder-Notfallpraxis ist am Wochenende und den  
Feiertagen von 9.00 Uhr – 14.00 Uhr geöffnet. In diesen 
Zeiten sollten die kranken Kinder und Jugendlichen den  
Fachärzten vorgestellt werden. Da es sich um eine  
Versorgung von Notfällen handelt, können die Eltern mit  
ihren Kindern ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Telefonisch ist der kinder- und jugendärztliche  
Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 01805 - 19292160  
erreichbar. Außerhalb der Öffnungszeiten der Kinder- 
Notfallpraxis und werktags nach den Sprechstundenzeiten  
der Arztpraxen übernimmt die Kinderklinik Freudenstadt die  
Versorgung der akut erkrankten Kinder und Jugendlichen.  
Die Notfallpraxis für Erwachsene ist an Wochenenden und  
Feiertagen von 09.00 Uhr – 19.00 Uhr geöffnet. Telefonisch  
ist der Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117  
erreichbar. Medizinisch notwendige Hausbesuche werden in 
dieser Zeit über die Telefonnummer 116 117 koordiniert.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter  01805 19292123

Zahnärzlicher Wochenend-Notdienst
Zu erfragen unter  01801 116116

Bereitschaftsdienst der Apotheke
Apotheken-Notdienstfinder
Konstenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833
(Auskunft rund um die Uhr) oder im Internet unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html

Ambulante Dienste 
Diakoniestation Oberes Kinzigtal 07444-9528260
Mobiles Pflege-Trio 07444-917400
Ambulanter Hospiz-Dienst Oberes Kinzigtal
 07446-9168-477
(Zur Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen)
Telefonseelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111
 (gebührenfrei)

Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Mittwoch:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Ihre Stadtbücherei, Hauptstraße 20, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-288 Fax: 07444-9516-284
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de, Internet: www.alpirsbach.de

Kontaktdaten Ortschaftsverwaltungen
Ehlenbogen:
OV Ellen Benz  Tel. 07444 – 2404
 E-Mail: ov.ehlenbogen@alpirsbach.de 
Peterzell: 
OV Rolf Knöpfle Tel. 07444 – 2291
 E-Mail: ov.peterzell@alpirsbach.de
Reinerzau: 
OV Thomas Gutmann  Tel. 07444 – 2672
 E-Mail: ov.reinerzau@alpirsbach.de
Reutin:
OV Martin Guhl Tel. 07444 – 2029
 E-Mail: martin.guhl@web.de
Römlinsdorf
OV Uwe Hebe Tel. 07444 - 3066
 E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de

mailto:ov.ehlenbogen@alpirsbach.de
mailto:ov.peterzell@alpirsbach.de
mailto:ov.reinerzau@alpirsbach.de
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http://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Nächste Sprechstunde der Bürgermeisterin   
am Dienstag, 21. Juli 2026 

Frau Bürgermeisterin Schmidt 
lädt einmal im Monat zur 
Sprechstunde ein. Darin kön-
nen Bürgerinnen und Bürger 
in kurzen Einzelgesprächen 
ihre persönlichen Anliegen 
vortragen. Der Tag und auch 
die Uhrzeit variieren, sodass 
auch berufstätige Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit 
haben einen passenden Ter-
min zu finden.

Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, 21. Juli 2026 
von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr statt. Die Gesprächsdauer um-
fasst maximal 25 Minuten. 
Eine vorherige telefonische Anmeldung im Sekretariat der Bür-
germeisterin unter der Rufnummer 07444 9516-201 oder per 
E-Mail an claudia.bruestle@alpirsbach.de ist erforderlich. 

Vielen Dank. 
 
Ihr Bürgermeisteramt Alpirsbach
 
 

Waldbrandgefahr -  
Hinweise zur Nutzung der Grillstellen

Aufgrund der aktuellen Witterung besteht in unseren Wäldern 
eine erhöhte Gefahr von Waldbränden. Wir bitten daher alle 
Bürgerinnen und Bürger um besondere Vorsicht und verant-
wortungsbewusstes Verhalten. 
 
Wer eine öffentliche Grillstelle oder Feuerstelle nutzen möch-
te, ist verpflichtet, sich vorab über die aktuelle Waldbrandge-
fahrenstufe zu informieren. Diese kann jederzeit online unter 
“Waldbrandgefahrenindex abrufen” eingesehen werden. 
 
Auf Grundlage dieser Einstufung muss eigenverantwortlich 
entschieden werden, ob ein offenes Feuer erlaubt ist oder 
nicht. 
Wichtig: Ab Waldbrandgefahrenstufe 4 ist offenes Feuer jegli-
cher Art strengstens untersagt. 
An den Grillstellen wurden hierzu Hinweisschilder ange-
bracht, die die wichtigsten Regeln und Hinweise übersichtlich 
zusammenfassen. 
Wer sich unsicher ist oder die Gefahrenlage nicht eindeutig 
einschätzen kann, sollte auf das Entzünden eines Feuers ver-
zichten. 
 
Hinweis: Sollte durch leichtsinniges Verhalten eine Gefahren-
situation entstehen, können empfindliche Strafen verhängt 
werden. 
Gemeinsam können wir dazu beitragen, unsere Wälder zu 
schützen und Brände zu vermeiden. 

Nachruf
Die Stadt Alpirsbach und

die Freiwillige Feuerwehr Alpirsbach trauern um

Herrn Dirk Rasmus
der am 1. Juli 2026 im Alter

von 49 Jahren viel zu früh verstorben ist.

Herr Rasmus trat 2006 in die Feuerwehr Alpirsbach,
Abteilung Höhenstadtteile, ein. Er absolvierte verschie-
dene Lehrgänge auf Kreisebene. 2009 wurde Herr Ras-
mus zum Feuerwehrmann, 2012 zum Oberfeuerwehr-
mann und 2020 zum Hauptfeuerwehrmann befördert. 
Zudem erhielt er 2021 das Feuerwehr-Ehrenzeichen in 
Bronze. Bis zu seinem Ausscheiden im Jahr 2023 war 

er stets ein aktiver und engagierter Kamerad.

Wir danken Herrn Rasmus für seinen langjährigen und
pflichtbewussten Einsatz zum Wohl der Allgemeinheit.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und
allen Angehörigen.

Alpirsbach, im Juli 2026

Für die Stadt Alpirsbach
Vanessa Schmidt
Bürgermeisterin

Für die Freiwillige Feuerwehr Alpirsbach
Markus Kohler

Gesamtkommandant

Klaus Binder
Abteilungskommandant

Höhenstadtteile

mailto:claudia.bruestle@alpirsbach.de
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Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Estricharbeiten 
des neuen Feuerwehrhauses in Alpirsbach an den wirtschaft-
lichsten Bieter, die Fa. Chini aus Freudenstadt zum Angebot-
spreis von 58.028,94 € brutto zu und beauftragt die Verwal-
tung die weiteren Schritte zu veranlassen.

2.  Einvernehmen Antrag Stadtwerke Stuttgart Windkraft-
anlage Reutiner Berg – erneute Anhörung - Nr. 74/2026 -

I. Sachverhalt
Das Landratsamt Freudenstadt, Dezernat III, Amt für Bau, Um-
welt und Wasserwirtschaft hat mit Schreiben vom 20.04.2026 
die Stadt Alpirsbach zur erneuten Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens gemäß § 36 BauGB aufgefordert. Die Stellung-
nahme der Stadt Alpirsbach muss bis zum 27.05.2026 abgege-
ben werden, bei Fristüberschreitung wird von einer Zustim-
mung (positive Erteilung des Einvernehmens) ausgegangen.
Der Beschluss des Gemeinderates muss somit bis zum 
27.05.2026 beim Landratsamt Freudenstadt vorgelegt wer-
den. Bereits im Jahre 2015 wurde ein Antrag auf Errichtung 
einer Windenergieanlage auf dem Reutiner Berg von Herrn 
Bortloff aus Römlinsdorf beantragt. Die Stadt Alpirsbach hat 
zur Verhinderung dieser Anlage, aufgrund seiner negativen 
städtebaulichen Auswirkungen, die Aufstellung des Flächen-
nutzungsplanes beschlossen. Dieses Verfahren wurde jedoch 
vom zuständigen Gericht aufgehoben. Im Jahre 2024 hatte 
der damalige Antragsteller seinen Antrag auf Errichtung einer 
Windenergieanlage zurückgezogen. Zwischenzeitlich hat er 
die Unterlagen und Gutachten seines Antrags und seine Rech-
te zur Grundstücksnutzung der Waldparzelle, Flurstück Nr. 
763, an die Stadtwerke Stuttgart GmbH übertragen. Die Stadt-
werke Stuttgart haben bereits im Juli 2025 einen erneuten 
Antrag zur Errichtung einer Windenergieanlage beim Land-
ratsamt Freudenstadt eingereicht. Dieser Antrag war so un-
vollständig, dass er erheblich nachgebessert werden musste. 
Der nun vorliegende Antrag ging am 15.01.2026 beim Land-
ratsamt Freudenstadt ein. Die gesetzliche Bearbeitungszeit 
unter Berücksichtigung aller Anhörungen beträgt nur drei Mo-
nate. Die Genehmigungsfiktion endet somit am 15.04.2026. 
Das Genehmigungs-
verfahren wurde nach § 19 BImSchG im vereinfachten Verfah-
ren, also ohne Offenlage und Öffentlichkeitsbeteiligung be-
antragt. Das Landratsamt ist an diese gesetzlichen Vorgaben 
gebunden.
 
Landratsamt Freudenstadt
Mit E-Mail vom 18.03.2026 hat das Landratsamt Freudenstadt 
den fristgerechten Eingang zur Versagung des gemeindlichen 
Einvernehmens durch die Stadt Alpirsbach bestätigt.
Mit Schreiben vom 16.03.2026 hat das Landratsamt Freu-
denstadt den Antragsteller, Stadtwerke Stuttgart GmbH, zur 
Nachbesserung ihres Antrages und Einreichung weiterer Un-
terlagen bis zum 20.04.2026 aufgefordert. Diese Nachbesse-
rungen wurden in dem zwischenzeitlich erneut vorgelegten 
Antrag nachgebessert und eingearbeitet.
 Aufgrund der bestehenden Gesetzeslage hat das Landratsamt 
Freudenstadt dem Antragsteller die Bearbeitungsfrist des 
immissionsschutzrechtlichen Antrages zur Errichtung einer 
Windenergieanlage um weitere drei Monate verlängert, so-
dass spätestens bis 15.07.2026 eine Genehmigung zu erteilen 
ist. 
 
Regionalverband Region Nordschwarzwald
Der Regionalverband Region Nordschwarzwald hat in seiner 
Presseerklärung vom 12.03.2026 mitgeteilt, dass die Verbands-

AUS DEM GEMEINDERAT

Protokoll der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats am 26.05.2026

Tagesordnung
1.  Feuerwehrhaus Alpirsbach Estricharbeiten -   

Auftragsvergabe (Nr. 73/2026)
2.  Einvernehmen Antrag Stadtwerke Stuttgart Windkraftan-

lage Reutiner Berg – erneute Anhörung (Nr. 74/2026)
3. Bausachen (Nr. 75/2026)
 
Sitzungsverlauf
1.  Feuerwehrhaus Alpirsbach Estricharbeiten –   

Auftragsvergabe - Nr. 73/2026 -
I. Sachverhalt
Die Ausschreibung wurde beschränkt ausgeschrieben, es wur-
den insgesamt 4 Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufge-
fordert. Am Submissionstermin sind 2 Angebote eingegangen, 
welche beide gewertet werden konnten.
Das Angebot der Fa. Chini aus Freudenstadt ist auskömmlich, 
die Firma ist der Verwaltung von anderen Projekten bekannt 
und hat das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. Der Ver-
gabevorschlag der Arge FWA Feuchter + Haisch ist als nicht-
öffentliche Anlage beigefügt. Die Verwaltung empfiehlt dem 
Gemeinderat die Vergabe an die Fa. Chini aus Freudenstadt.

II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Siehe Sachverhalt. 

III. Finanzielle Auswirkungen
Es entstehen Ausgaben in Höhe von brutto 58.028,94 €. Die 
Kostenüberschreitung in Höhe von 4.041,50 € ergeben sich 
durch die Kosten für die Tackerplatten in Höhe von brutto 
7.576,14 €. Diese Leistung war bereits bei den Heizungsar-
beiten ausgeschrieben und vergeben. Für die Waschhalle 
musste die Ausführung geändert werden, da eine Abdichtung 
eingebaut werden muss. Dadurch reduzieren sich die Massen 
für die Rüttelklinkerbeläge um brutto 4.914,70 €. 
 
Stadtbaumeister Müller berichtet über den Fortschritt beim 
Bau des neuen Feuerwehrhauses. 
Die Arbeiten an der zu installierenden Photovoltaikanlage 
sind nahezu abgeschlossen. Der Säge- und Hobelprozess für 
die Bretter der Außenfassade läuft. Die Detailabstimmung 
hinsichtlich des gewünschten Farbtons befindet sich noch in 
Bearbeitung. Sobald die Firma Steinberger die Stahlkonstruk-
tion für den Turm statisch gesichert hat, starten die Gerüstar-
beiten für den Anbau. Weiterhin berichtet er, dass die Firma 
Flammer spätestens in der KW 23 mit der Außenanlage und 
der Linksabbiegespur beginnt. Mit den Arbeiten liegt man im 
Bauzeitenplan. Er teilt mit, dass für die Estricharbeiten lediglich 
zwei Angebote eingegangen sind. Die wirtschaftlichste Biete-
rin ist die Firma Chini aus Freudenstadt. Er ergänzt, dass die Ta-
ckerplatten zunächst beim Angebot des Heizungsbauers ent-
halten waren. Aus ablauftechnischen Gründen, hat man sich 
dazu entschlossen, die Tackerplatten vom Estrichleger verle-
gen zu lassen. Dadurch ergibt sich eine Kostenverschiebung.
 
Das Gremium fasst mit 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Ent-
haltungen folgenden Beschluss:
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versammlung des Regionalverbandes Nordschwarzwald in 
seiner Sitzung am 11.03.2026 mit klarer Mehrheit den Teilregi-
onalplan Windenergie beschlossen hat. Mit diesem Beschluss 
wird eine klare und rechtssichere Grundlage für den Ausbau 
der Windenergie im Nordschwarzwald, wie es gesetzlich vor-
gegeben ist, erreicht. Mit diesem Beschluss der Verbandsver-
sammlung wurde die Vorrangfläche auf dem „Reutiner Berg“ 
aufgegeben und ist im Teilregionalplan Windenergie nicht 
mehr ausgewiesen. Somit besteht ab der Rechtskraft des Teil-
regionalplanes Windenergie keine Genehmigungsfähigkeit 
zur Errichtung einer Windenergieanlage auf diesem Standort.
 
Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen
Laut des Schreibens vom 09.04.2026 vom Ministerium für 
Landesentwicklung und Wohnen des Landes Baden-Württ-
embergs, Ministerin Nicole Razavi MdL, an die Abgeord-
nete Katrin Schindel MdL, Baiersbronn, wurde mitgeteilt, 
dass die Unterlagen des Teilregionalplanes Windenergie am 
27.03.2026 im Wege des Anzeigeverfahrens mit vollständigen 
Unterlagen vorgelegt wurden. Nach Ablauf der dreimonatigen 
Einwendungsfrist Ende Juni 2026 kann der Regionalverband 
den Teilregionalplan Windenergie öffentlich bekannt machen, 
wenn das Ministerium keine rechtlichen Einwendungen erho-
ben hat. Durch die öffentliche Bekanntmachung wird der Plan 
dann verbindlich.

Das Zeitfenster zur Verhinderung einer Genehmigung der 
Windenergieanlage beträgt somit aktuell maximal zwei Wo-
chen unter der Voraussetzung, dass das Landratsamt Freu-
denstadt die Genehmigung unter Ausschöpfung der Frist bis 
15.07.2026 erteilt. Auf diese Fristen hat die Stadt Alpirsbach 
jedoch keinen Einfluss, da diese gesetzlich vorgegeben sind.
 
Baulast
Zur Realisierung der Windenergieanlage an dem geplanten 
Standort ist eine Abstandsflächenbaulast auf den angren-
zenden privaten Waldgrundstücken erforderlich. Der Eigentü-
mer dieser Waldgrundstücke ist zum aktuellen Zeitpunkt nicht 
bereit diese Baulast zu unterzeichnen. Das Landratsamt Freu-
denstadt vertritt jedoch die Auffassung, dass die Baulast auch 
nachgereicht werden kann und somit kein Hinderungsgrund 
für die Erteilung einer Baugenehmigung zur Errichtung einer 
Windkraftanlage darstellt.
 
Petitionen an den Landtag von Baden-Württemberg
Die Saier HOLDING, vertreten von Herrn Hanns-Ulrich Saier, 
und die Klosterbrauerei Alpirsbach, vertreten von Herrn Carl 
Glauner, hat mit Schreiben vom 27.03.2026 und 26.03.2026 
zwei unabhängige Petitionen an den Landtag des Landes Ba-
den-Württemberg gerichtet. Die Verwaltung des Landtages 
von Baden-Württemberg hat beiden Antragsteller zwischen-
zeitlich mitgeteilt, dass der Antrag vom Petitionsausschuss be-
arbeitet wird, jedoch durch die verzögerte Regierungsbildung 
noch kein Petitionsausschuss einberufen werden kann. Der 
Petitionsausschuss kann deshalb frühestens nach Neukonsti-
tuierung des Landtages in der 18. Wahlperiode im Sommer 
2026 über die Petition beraten. 
 
Ob die Regelung für diese beiden Petitionen Anwendung fin-
det, dass bevor über eine Petition keine Entscheidung durch 
den Petitionsausschuss erfolgt ist keine anderweitige rechts-
verbindliche Entscheidung getroffen werden darf, kann aktu-
ell jedoch nicht bestätigt werden, da andererseits gesetzliche 
Vorgaben für die Genehmigungsabläufe eines immissions-

schutzrechtlichen Verfahrens für eine Windenergieanlage an-
dere Fristen und Termine vorgibt.
 
Rechtsanwälte Heilshorn Mock Edelbluth Werner
Die von der Stadt Alpirsbach beauftragen Fachanwälte aus 
Freiburg haben das Verfahren zwischenzeitlich mit mehreren 
Schriftsätzen aktiv begleitet. Der Schriftsatz vom 17.03.2026 
bezüglich des Einvernehmens der Gemeinde wurde bereits bei 
der Sitzung am 17.03.2026 zugrunde gelegt und ihnen auch 
ausgehändigt. Mit Datum vom 25.03.2026 wurde das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe Abteilung 2 – Wirtschaft, Raumord-
nung, Bau-, Denkmal- und Gesundheitswesen angeschrieben 
bezüglich des Antrags auf Untersagung einer raumordnungs-
widrigen Maßnahme. Dieses Schreiben wird Ihnen ebenfalls 
als Anlage zur Sitzungsvorlage beigefügt. Mit Schreiben vom 
23.04.2026 hat das Regierungspräsidium das Untersagen ei-
ner raumordnerischen Maßnahme abgelehnt. Aufgrund des 
Ergebnisses werden wir auf eine förmliche Verbescheidung 
verzichten, um weitere Kosten zu vermeiden. Das Schreiben 
haben wir ebenfalls als Anlage zur Sitzungsvorlage beigefügt. 
 
Die Stellungnahme unserer Anwälte zu den Fristen haben wir 
am 17.03.2026 erhalten. Diesen Schriftsatz haben wir der Sit-
zungsvorlage ebenfalls beigefügt.
Mit Schreiben vom 14.04.2026 wurden die Stadtwerke Stutt-
gart GmbH mit Geschäftsführer Peter Drausnigg, bezüglich 
eines Gesprächsangebotes über die Windenergieanlagen 
Alpirsbach durch die Anwälte angeschrieben. Eine zwischen-
zeitlich durchgeführte Videokonferenz signalisierte von Seiten 
den Stadtwerken Stuttgart Gesprächsbereitschaft, sich auch 
über andere Standorte für Windenergieanlagen mit der Stadt 
Alpirsbach zu unterhalten. Für den 18.06.2026 ist nun ein Ge-
sprächstermin vereinbart, welcher von unseren Fachanwälten 
begleitet wird, mit Zielsetzung einen der beiden Standorte 
WF 18 bzw. WF 19 zur Realisierung einer Windenergieanlage 
zu vermitteln. Des Weiteren bestehen momentan Absichten 
die beiden Windenergieanlagen auf der Gemarkung Winzeln-
Fluorn zu veräußern und auf den neuesten technischen Stand 
zu bringen, auch diese Möglichkeit soll bei dem gemeinsamen 
Termin mit den Stadtwerken Stuttgart erörtert werden.
 
Ortschaftsrat Reutin
Der Ortschaftsrat Reutin hat ebenfalls nochmals über das 
Einvernehmen der Stadt Alpirsbach zum Genehmigungsver-
fahren einer Windenergieanlage beraten und im Umlaufver-
fahren einen Empfehlungsbeschluss an den Gemeinderat 
abgegeben. Das Ergebnis des Empfehlungsbeschlusses wird 
während der Sitzung am 26.05.2026 bekannt gegeben.

Fazit
Bei der Stellungnahme an das Landratsamt Freudenstadt zur 
Begründung der Verweigerung des gemeindlichen Einverneh-
mens wird erneut auf nachfolgende Punkte in aller Deutlich-
keit hingewiesen:
•  Fehlende Bürgerbeteiligung / Offenlage. Die Bürgerbeteili-

gung der Stadt Alpirsbach hat die ablehnende Haltung der 
überwiegenden Anzahl der Teilnehmer mehr als deutlich 
zum Ausdruck gebracht. Es gingen über 550 Unterschriften 
mit einem klaren Votum gegen die Errichtung einer Winde-
nergieanlage auf dem Reutiner Berg bei der Verwaltung ein. 
Diese wurden persönlich durch Frau Bürgermeisterin Vanes-
sa Schmidt Herrn Landrat Junt übergeben. Dies kann, nein 
muss als klare Willenserklärung der Bürgerschaft von Alpirs-
bach gewertet werden.
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Er teilt mit, dass derzeit kein Ende des Prozesses in Sicht ist. 
Die Stellungnahme der Stadt Alpirsbach, die vor Sitzungsbe-
ginn als Tischvorlage dem Gremium vorgelegt wurde, muss bis 
zum 27.05.2026 dem Landratsamt Freudenstadt vorliegen.
Zu den inhaltlichen Punkten erläutert er, dass es der Verwal-
tung wichtig ist, die Inhalte des Schreibens des Landratsamtes, 
in dem klar Position bezogen wird, zu erläutern. Er betont, 
dass das Gremium als Vertreter der Bürgerschaft von Alpirs-
bach, weiterhin „dagegengehalten“ muss und man sich mit der 
Situation in keiner Weise zufriedengeben darf. Er verweist auf 
die Unterstützung der Anwälte, die das Thema von einer an-
deren Seite betrachten. Die im Schreiben des Landratsamtes 
dargestellten Nebenbestimmungen zum Thema Baulast, die 
zum momentanen Zeitpunkt noch nicht bekannt sind, führen 
dazu, dass das Landratsamt gegenüber der Stadtverwaltung 
Alpirsbach mehrere Punkte erläutern muss. Zudem müssen 
diese Punkte im Gemeinderat abgestimmt werden. Er betont, 
dass sämtliche Einwände, Petitionen und der einstimmige Be-
schluss des Ortschaftsrates Reutin vom Landratsamt nicht be-
rücksichtigt wurden. Stadtbaumeister Müller bekräftigt, dass 
der Regionalverband Nordschwarzwald am 11.03.2026 den 
Teilregionalplan beschlossen hat.

Er betont, dass dieser Teilregionalplan noch nicht rechtskräftig 
ist. Sobald der Regionalplan rechtskräftig ist, ist eine Geneh-
migung für die geplante Windkraftanlage auf dem Reutiner 
Berg obsolet. Er erläutert das weitere Vorgehen und betont, 
dass das Einvernehmen weiterhin versagt werden sollte. Die-
ses wird voraussichtlich vom Landratsamt ersetzt und die Ge-
nehmigung zum Bau der Windkraftanlage erteilt. Sollte dies 
eintreten, wird ein Verfahren angestrebt. Stadtrat Hermann 
betont, dass die ZfA-Fraktion unverändert gegen den Bau der 
Windkraftanlage auf dem Reutiner Berg ist. Stadtdrätin Späth 
erkundigt sich nach den Erwartungen an den vereinbarten Ge-
sprächstermin mit den Stadtwerken Stuttgart am 18.06.2026. 
Bürgermeisterin Schmidt teilt mit, dass sie und Stadtbaumei-
ster Müller dem Gespräch positiv entgegenblicken. Sie erläu-
tert, dass sie den Stadtwerken Stuttgart die Standorte WF 18 
und WF 19 für die Realisierung der Windkraftanlage als Alter-
native näherbringen möchten. Stadträtin Eberhard erkundigt 
sich bei Stadtbaumeister Müller nach seiner Einschätzung, wie 
schnell das Landratsamt auf die wiederholte Versagung des 
Einvernehmens reagieren wird. Stadtbaumeister Müller teilt 
mit, dass er auf eine langsame Bearbeitung hofft, jedoch von 
einer zügigen Bearbeitung ausgeht. Er ergänzt, dass seitens 
der Stadtwerke Stuttgart die Entscheidung über den Bau der 
Windkraftanlage noch nicht getroffen wurde.
 
Das Gremium fasst mit 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Ent-
haltung folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat verweigert erneut das Einvernehmen ge-
mäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) zum Bau einer Windener-
gieanlage des Typs Enercon E-138 EP3 E3 auf dem Flurstück 
763 Gemarkung Alpirsbach Gewann „Oberer Reutiner Berg“.

3. Bausachen - Nr. 75/2026 -
I. Sachverhalt
1. Bauvorhaben Flst. Nr. 75/19, Landhausstraße 14 in Alpirs-
bach-Reutin
Nutzungsänderung Garage in Verkaufsraum
Örtliche Lage:
Das Baugrundstück befindet sich im Geltungsbereich des Be-
bauungsplans „Mitten im Dorf“

•  Die negativen städtebaulichen Auswirkungen auf die Alt-
stadt von Alpirsbach mit seinen denkmalgeschützten Gebäu-
den. Die erheblichen Störungen des Landschaftsbildes der 
Höhenstadtteile wie Reutin und Peterzell.

•  Fehlende Baulasten, welche für die Umsetzung der Winde-
nergieanlage zwingend erforderlich sind.

• Petitionen und ihre Auswirkungen
•  Zum Thema Brandschutz liegt die abschließende Stellung-

nahme der Fachbehörden immer noch nicht vor. Weitere 
Fragestellungen sind hier ebenfalls noch aufzuarbeiten. Vor 
allem auch die erforderliche Löschwasserversorgung.

•  Der Hinweis auf die mangelnde Erschließung des Standortes 
der Windenergieanlage während der Bauzeit aber auch für 
Wartungsarbeiten beim anschließenden Betrieb der Anlage.

•  Die Fragestellung der Entsorgung des Erdaushubes wird 
nochmals deutlich angemahnt. Die Stadt Alpirsbach hat die 
Erddeponie und die damit verbundene Entsorgungspflicht an 
den Landkreis Freudenstadt zurückgegeben.

•  Die bindende Wirkung des Beschlusses der Verbands-
versammlung des Regionalverbandes Nordschwarzwald 
des Teilregionalplanes Windenergie ohne entsprechende 
Rechtskraft.

•  Die Stellungnahme der Anwälte Heilshorn Mock Edelbluth 
Werner wird ein wesentlicher Bestandteil unserer Begrün-
dung zur Verweigerung des Einvernehmens der Stadt Alpirs-
bach.

Gemäß § 36 Abs. 1 S. 1, 2 BauGB wird über die Zulässigkeit 
von Vorhaben nach § 35 BauGB bauaufsichtlichen Verfahren 
von der Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der 
Gemeinde entschieden. Gleiches gilt auch, wenn in einem 
anderen Verfahren - hier: dem immissionsschutz-rechtlichen 
Genehmigungsverfahren - über die Zulässigkeit entschieden 
wird.
 
Die Beurteilung der bauplanungsrechtlichen Zulässigkeit 
des Vorhabens ergibt sich vorliegend aus § 35 Absatz. 1 Nr. 
5 BauGB. Die Entscheidung über das Einvernehmen gemäß 
§ 36 BauGB kann demnach nur auf die in § 35 BauGB gere-
gelten Voraussetzungen für die Zulässigkeit bezogen werden  
(§ 36 Abs. 2 S. 1 BauGB).
 
Nach Prüfung aller zum Vorhaben eingegangen fachbehörd-
lichen Stellungnahmen sieht die untere Immissionsschutzbe-
hörde die Voraussetzung für dessen blauplanungsrechtlichen 
Zulässigkeit nach § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB als gegeben an. 
Die Versagung des Einvernehmens durch die Stadt Alpirsbach 
wird daher als rechtswidrig beurteilt. Bei Vorliegen der Geneh-
migungsvoraussetzung gemäß § 6 Abs. 1 BImSchG hat der 
Antragsteller grundsätzlich Anspruch auf die Erteilung der be-
antragten immissionsschutzrechtlichen Genehmigung.
 
Sollte das Einvernehmen weiterhin versagt werden, wird das 
Landratsamt Freudenstadt zur Erteilung der immissionsschutz-
rechtlichen Genehmigung gemäß § 36 Abs. 2 S. 3 BauGB 
i.V.m. § 54 Abs. 4 LBO dies ersetzen.
 
Die Verwaltung schlägt dennoch dem Gemeinderat vor das 
Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zu verweigern.
 
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Siehe Sachverhalt.
 
Stadtbaumeister Müller gibt einen Überblick über den aktuellen 
Stand in der Angelegenheit „Windkraftanlage Reutiner Berg“.
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Planungsrechtliche Festsetzungen:
Nutzungsart:
Für das Baugrundstück ist die Nutzungsart „WA“ festgesetzt 
(Allgemeines Wohngebiet).
Nutzungsmaß:
Die zulässige Dachform ist ein Satteldach mit einer Dachnei-
gung von 35° bis 42°. Die GRZ beträgt
0,4 und GFZ ist 0,5. Es ist ein Vollgeschoss zulässig.
Bauweise:
Es ist eine offene Bauweise festgesetzt.
Erläuterungen:
Antrag auf Abweichung / Ausnahme / Befreiung
•  Antrag auf Abweichung gemäß § 56 LBO Überschreitung 

der Abstandsflächen Stellplätze
außerhalb des Baufensters
•  Antrag auf Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 BauGB
Befreiung hinsichtlich der Art der baulichen Nutzung, da in 
der Garage eine gewerbliche Nutzung vorgesehen ist

Stadtbaumeister Müller erörtert den Sachverhalt und gibt das 
Wort an Ortsvorsteher Guhl. Ortsvorsteher Guhl berichtet, 
dass der Ortschaftsrat Reutin sich in seiner letzten Sitzung 
mit der Thematik auseinandergesetzt hat. Alle Bedenken zur 
geplanten Nutzungsänderung wurden ausgeräumt. Er teilt 
mit, dass der Ortschaftsrat Reutin dem Antrag einstimmig zu-
stimmt.

Das Gremium fasst mit 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Ent-
haltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das planungsrechtliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB für die oben genannten Bauvorhaben.

WIR�GRATULIEREN

Zum außergewöhnlichen Jubiläum der  
Eisernen Hochzeit am vergangenen 
Dienstag, 7. Juli 2026, gratulieren wir 
den Eheleuten Marianne und Achatz 
Heinrich Sander nachträglich recht 
herzlich.

Bürgermeisteramt Alpirsbach

STADTBAUAMT

Neue Warnschutzkleidung für den Bauhof
Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs sind ab sofort mit neu-
er Arbeitskleidung ausgestattet. Die moderne Warnschutzklei-
dung sorgt mit ihren Signalfarben und Reflexstreifen für eine 
deutlich bessere Sichtbarkeit und erhöht damit die Sicherheit 
bei Arbeiten im Straßenverkehr sowie auf Baustellen und im 
täglichen Arbeitseinsatz.

Neben der neuen Ausstattung für die Bauhofmitarbeiter gel-
ten künftig auch erweiterte Sicherheitsvorgaben auf dem Bau-
hofgelände: Alle betriebsfremden Personen sowie Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung, die nicht dem 
Bauhof angehören, sind beim Betreten des Bauhofgeländes 
verpflichtet, eine Warnweste zu tragen. Dadurch soll sicherge-
stellt werden, dass alle Personen auf dem Betriebsgelände je-
derzeit gut sichtbar sind und das Unfallrisiko weiter minimiert 
wird.

Mit diesen Maßnahmen investiert die Stadt in den Arbeits- und 
Gesundheitsschutz und trägt dazu bei, die Sicherheit für alle 
Beschäftigten und Besucher auf dem Bauhofgelände nachhal-
tig zu verbessern.

ORDNUNGSAMT

 Hinweis zu Verkehrsbeeinträchtigungen 
in der Karlstraße

Aufgrund des Neubaus im Bereich Kreuzgasse/Karlstraße 
kann es in den kommenden Wochen vereinzelt zu kurzen 
Wartezeiten sowie Durchfahrtsverzögerungen in der Karlstra-
ße kommen. Grund hierfür sind an- und abfahrende LKW im 
Baustellenbereich.
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Museum für Stadtgeschichte
Besucherinnen und Besucher haben die 
Möglichkeit anhand auserwählter Samm-
lerstücke, etwas über die Entwicklung der 
Stadt Alpirsbach zu erfahren. 
 
Hier wird mit Herzblut Geschichte bewahrt 
– ein Besuch im Museum für Stadtgeschich-
te lohnt sich!
 

Öffnungszeiten Museum für Stadtgeschichte
Von Ostern bis 1. November:
samstags, sonntags und feiertags 14.00 – 17.00 Uhr.
 
Gruppenführungen können über Frau Sabine Müller gebucht
werden: Tel. +49 163 2192618
E-Mail: info@heimatverein-alpirsbach.de
 
Freundliche Grüße
Sabine Müller
1. Vorsitzende
 

Kloster Alpirsbach
Kloster Alpirsbach macht ehrfürchtig: Die romanische Kloster-
kirche wird Sie beeindrucken mit ihrer monumentalen Schlicht-
heit. Staunen Sie über die ungewöhnlichen Details, die sich im 
Kloster erhalten haben – von den romanischen Löwen am Portal 
bis zu den Schätzen im Klostermuseum
 
Öffnungszeiten
1. April BIS 1. NOVEMBER
Mi - Sa 10.30 – 16.00 Uhr

Letzter Einlass 15.30 Uhr
So, Feiertag 11.00 – 16.30 Uhr

Letzter Einlass 16.00 Uhr
 
Klosterführungen
1. April BIS 1. NOVEMBER
Di - Sa 11.00, 12.00, 13.30, 15.00 Uhr
So, Feiertag 11.30, 12.30, 13.30, 15.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)
 
Kontakt
Infozentrum/Klosterkasse
Kloster Alpirsbach
Klosterplatz 1
72275 Alpirsbach
Telefon +49(0)74 44. 5 10 61
www.kloster-alpirsbach.de
www.schloesser-und-gaerten.de

 

900 Jahre Bierkultur im Kloster:  Sonderführung 
zur Braukunst der Benediktinermönche

Bereits vor 900 Jahren wurde im Kloster Alpirsbach Bier ge-
braut. Die Sonderführung „Bierbrauen im Mittelalter“ am 
Mittwoch, 15. Juli, geht der Geschichte des Getränks nach. 

Zudem kann es erforderlich sein, dass Parkplätze entlang der 
Karlstraße auf Höhe der Baustelle vorübergehend gesperrt 
werden.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis sowie um erhöhte Aufmerksamkeit und 
Rücksichtnahme.

STADTBÜCHEREI

Stadtbücherei
Hauptstraße 20, 72275 Alpirsbach
Tel. 07444-9516288
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de
 
Reguläre Öffnungszeiten:
mittwochs  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 
 
 

KUNST, KULTUR, MÄRKTE

Alpirsbacher Offizin - Historische Druckerei
Die Alpirsbacher Offizin (Ambrosius- 
Blarer-Platz 1) ist jeden Sonntag von 
14 bis 17 Uhr für interessierte oder 
neugierige Besucher*innen geöffnet.
Erleben Sie in unserer einzigartigen 
Museumswerkstatt die beeindru-
ckende Welt des Druckens! Angefan-
gen von den genialen Erfindungen 

des Johannes Gutenberg bis hin zum "Heidelberger Tiegel", 
der sozusagen letzten Druckmaschine, die noch in den 1970er 
Jahren genutzt wurde.
Eine kleine Lithographie-Werkstatt befindet sich hinter dem 
Haus. Hier wird nur an bestimmten Sonntagen das Steindruck-
verfahren des Alois Senefelder vorgeführt. (Termine siehe 
www.alpirsbacher-offizin.de)

Führungen können gebucht und vereinbart werden un-
ter mail@alpirsbacher-offizin.de oder telefonisch unter 
07444/917180.
Eine knifflige und informative Familien-Rallye durch die Of-
fizin steht als kleines Heftchen zur Verfügung. Geeignet für 
Familien mit Kindern ab ca. 6 Jahren, Dauer etwa 20 - 30 Mi-
nuten.

Gerne und zu jeder Zeit können Sie auch einen virtuellen 
Rundgang durch die historische Druckerei machen. 
 
 
Aktivieren Sie dazu den QR-Code   
und schon geht's los.   
Sie werden staunen.

http://www.alpirsbacher-offizin.de
mailto:mail@alpirsbacher-offizin.de
mailto:stadtbuecherei@alpirsbach.de
http://www.kloster-alpirsbach.de
http://www.schloesser-und-gaerten.de
mailto:info@heimatverein-alpirsbach.de
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Ab 13:00 Uhr erfahren die 
Gäste beim Rundgang durch 
Klosterkirche und Klausur, 
wie sich die Benediktiner-
mönche im Schwarzwald zu 
Experten der Braukunst ent-
wickelten und weshalb Bier-
genuss sogar in der Fasten-
zeit erlaubt war. Zum 
Abschluss stehen ein Glas 
Naturtrübes aus der Alpirs-
bacher Klosterbrauerei so-
wie ein kleines Vesper be-
reit. Eine Anmeldung an 
info@kloster-alpirsbach.de 
oder unter +49(0)74 44. 5 10 61 
ist erforderlich.

 
Als Bier noch Grundnahrungsmittel war
Als nahrhaftes und vergleichbar sauberes Getränk war Bier 
im Mittelalter unverzichtbar. Auch die Mönche in Kloster Al-
pirsbach brauten bereits vor 900 Jahren ihr eigenes Bier. Die 
Sonderführung „Bierbrauen im Mittelalter“ am Mittwoch, 15. 
Juli, um 13:00 Uhr erzählt von dieser langen Tradition. Wäh-
rend die Besucherinnen und Besucher die romanische Klo-
sterkirche und die Klausur erkunden, erfahren sie mehr über 
das uralte Kulturgetränk. Da Bier als stärkend galt, mussten die 
Mönche auch in der Fastenzeit nicht darauf verzichten. Zu-
dem wies es meist einen niedrigeren Alkoholgehalt als heute 
auf. Damit trugen die Benediktiner wesentlich zur Weiterent-
wicklung der mittelalterlichen Braukunst bei. Die heutige Klo-
sterbrauerei in Alpirsbach knüpft an dieses Erbe an: Zum Ab-
schluss des Rundgangs genießen die Teilnehmenden ein Glas 
naturtrübes Alpirsbacher Klosterbräu, zusammen mit einem 
herzhaften „Versucherle“. Eine Anmeldung zur Sonderführung 
an info@kloster-alpirsbach.de oder unter +49(0)74 44. 5 10 61 
ist notwendig.
 
Service und Information: 

Bierbrauen im Mittelalter
Über die Braukunst der Mönche
Mittwoch, 15. Juli, 13:00 Uhr
 
Preis
Erwachsene 19,00 € 
Ermäßigte   9,50 €
(inklusive Kostprobe)
 
Dauer
1,5 bis 2 Stunden
 
Teilnehmerzahl 
Maximal 30 Personen
 
Hinweis
Der Rundgang ist nicht barrierefrei
 
Information und Anmeldung
Infozentrum Kloster Alpirsbach
Telefon +49(0)74 44. 5 10 61
info@kloster-alpirsbach.de
 

Alpirsbacher
Wochen

Markt
Jeden

Mittwoch
Vormittag

Metzgerei Zuckschwerdt
Metzgerei Dietel
El Kontar Feinkost
Artisan Brothaus
Subiaco Kino
Blumenkiste Loßburg

Am 15.07.2026 für Sie da:

Mittagessen:
Frische Salate
Fleischkäswecken

Ge nd
a li

Liebe Marktbesucherinnen und Marktbesucher,

wir möchten Sie darüber informieren, dass der
angekündigte Gemüsehändler unseren Wochenmarkt leider
entgegen der bisherigen Planung nicht ab dem 15.07.2026
verstärken kann.

Grund hierfür ist ein personeller Engpass beim Händler,
sodass ihm eine Teilnahme am Wochenmarkt derzeit leider
nicht möglich ist.

Wir bedauern diese Entwicklung sehr und wissen, dass sich
viele von Ihnen auf den Gemüsestand sehr gefreut haben.
Selbstverständlich werden wir weiterhin nach einem
geeigneten Gemüsehändler suchen, um unser Sortiment
möglichst bald wieder zu ergänzen.

Wir bitten um Verständnis

emüsestan
ab 15. Jul

mailto:info@kloster-alpirsbach.de
mailto:info@kloster-alpirsbach.de
mailto:info@kloster-alpirsbach.de


12 Nummer 28 
Freitag, 10. Juli 2026

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

In dringenden Fällen bin ich unter der Telefonnummer 
0162/2660488 oder per Mail an martin.guhl@web.de erreich-
bar.
Aufgrund Urlaub findet die darauffolgende Sprechstunde statt 
am Montag 03.08.2026!
 
OV Reutin 
Martin Guhl

Ortschaftsrat-Sitzung 
Die nächste öffentliche Sitzung findet statt am Montag
13. Juli 2026 um 19.30 Uhr im Rathaus Reutin.
 
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Aktuelles aus Reutin 
3. Informationen zum Thema Windrad Reutiner Berg
4. Bausachen
5. Verschiedenes
 
Martin Guhl
Ortsvorsteher
 

 Herzliche Einladung zum Kurkonzert im Pavillon 
auf dem Spielplatz - alte Tradition neu belebt

Am Donnerstag, 16. Juli 2026, findet im Pavillon auf dem 
Spielplatz Reutin bei der Kirche wieder ein Kurkonzert statt.
Es spielt der Musikverein Römlinsdorf, für Getränke und 
Snacks ist gesorgt.
Beginn ist um 18:30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Alle Spenden werden zugunsten der Erneuerung des Spiel-
platzes verwendet.
Wir freuen uns über Ihr Kommen!
 
Ihr Ortschaftsrat Reutin   
sowie der Musikverein Römlinsdorf e. V.

 Foto: Katrin Heinzelmann  

STADTTEILE

EHLENBOGEN

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Die Sprechstunden der Ortsvorsteherin in der Ortschaftsver-
waltung Ehlenbogen finden in den geraden Kalenderwochen 
jeweils montags von 18.00 bis 19.30 Uhr statt. 

Nächster Termin : Montag 27. Juli 2026.

Da die Sprechstunde am Montag 20. Juli aufgrund einer  
Terminüberschneidung nicht stattfinden kann, findet die letz-
te Sprechstunde vor der Sommerpause am Montag 27. Juli 
2026 zur gewohnten Uhrzeit statt.
 
In dringenden Fällen können Sie mich außerhalb der Sprech-
zeiten per E-Mail erreichen unter:
ov.ehlenbogen@alpirsbach.de
 
Ellen Benz
Ortsvorsteherin
 
 

REINERZAU

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Am Montag den 13.07.26 fällt die Sprechstunde wegen einer 
GR Sitzung in Alpirsbach aus.

Außerhalb der Öffnungszeiten bin ich unter der Mobil-
funknummer 0162 2979810  oder via E-Mail ov.reinerau@ 
alpirsbach zu erreichen.
 
OV Reinerzau
Thomas Gutmann

Sommerfest
Die Dorfgemeinschaft Reinerza e.V. lädt am Samstag und 
Sonntag den 11./12.07.26 zum Sommerfest an die Sport- und 
Skihütte ein.
 

REUTIN

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Die nächste Sprechstunde des Ortsvorstehers findet statt am 
Montag 13.07.2026 von 18:00 - 19:30 Uhr.

mailto:ov.ehlenbogen@alpirsbach.de
mailto:martin.guhl@web.de
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ENDE DES AMTLICHEN TEILS

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR
ALPIRSBACH

Freiwillige�����Feuerwehr
Alpirsbach

Veranstaltungen und Termine
Abteilung Alpirsbach-Rötenbach
Hauptübung am Samstag, den 11. Juli, um 15:00 Uhr   
im Feuerwehrhaus

Kreuzgangkonzert 2 am Samstag, den 11. Juli, um 19:30 Uhr 
im Kloster

Übung Gruppe 1 am Montag, den 13. Juli, um 19:00 Uhr
 
Abteilung Ehlenbogen
Übung am Freitag den 10. Juli um 20:00 Uhr im Feuerwehr-
haus
 
Abteilung Höhenstadtteile
Übung Gruppe 1 + 2 am Montag, den 13. Juli, um 19:30 Uhr
 
Altersabteilung
Die Altersabteilung trifft sich am Donnerstag, 16.07.2026 um 
19:30 Uhr im Feuerwehrhaus
 

 

KINDERGÄRTEN

KINDERGARTEN 
„ZWERGENSTÜBLE“

Oma- und Opanachmittag im Zwergenstüble
Die Kinder des Kindergartens Zwergenstüble in Reutin haben 
ihre Omas und Opas zu einem geselligen Spiel- und Spaßnach-
mittag in den Kindergarten eingeladen. Zahlreiche Großeltern 
haben sich mit dem Lied: “Besucht uns mal im Kindergarten” 
begrüßen lassen. Im Anschluss präsentierten die Kinder ih-
ren Gästen noch einmal ihr einstudiertes Theaterstück “Das 
schönste Ei der Welt”. Nach einem tosenden Applaus haben 
sich alle im Garten bei schönstem Wetter verweilt. Die Gäste 
und Kinder bedienten sich am reichlich bestückten Kuchen-
buffet und genossen den Nachmittag bei netten Gesprächen 
und beim gemeinsamen Spielen mit ihren Enkelkindern. Für 
die Kinder- aber auch für die Großeltern- ist dieser Nachmittag 
immer sehr besonders.

Schon jetzt freuen sich die Kinder- und sicherlich auch die 
Großeltern- auf den Oma- und Opanachmittag im nächsten 
Jahr!

KINDERGARTEN�„REGENBOGEN“

 Ein Morgen mit dem Waldmobil
In der vergangenen Woche verbrachten die Bären und die 
Schäfle unseres Kindergartens einen erlebnisreichen Vormit-
tag im Wald. Am Treffpunkt wurden sie von der Waldpädago-
gin Frau Bieger begrüßt, die sich zunächst vorstellte und das 
abwechslungsreche Programm erklärte.

Als erste Aufgabe durften die Kinder versteckte Waldtiere su-
chen. Anschließend wurden die Tiere gemeinsam besprochen 
und die Kinder erfuhren viel Wissenswertes über ihre Lebens-
weise. Außerdem konnten sie verschiedene Tierfelle anfassen 
und genau betrachten.

Mit einem Hörmemory, einer Riechorgel und einem span-
nenden Wahr- oder Falsch – Spiel rund um die Tiere des 
Waldes wurden die Sinne der Kinder auf vielfältige Weise 
angesprochen. Besonders interessant waren die speziellen 
Gläser, durch die sie erleben konnten, wie Insekten die Welt 
sehen.
Zwischendurch stärkten sich alle bei einer gemeinsamen 
Vesperpause mit ihrem mitgebrachten Vesper. Anschließend 
sorgte ein gemeinsames Fangspiel für jede Menge Spaß und 
Bewegung.

Zum Abschluß bedankten sich die Kinder auf besondere Wei-
se und sangen gemeinsam ihr Waldlied. Es war ein lehr- und 
abwechslungsreicher Tag, der allen noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
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Flohmarkt - von Kindern für Kinder

WERKREALSCHULE�UND�
REALSCHULE�OBERES�KINZIGTAL

Generalversammlung des Fördervereins  
der Werkreal- und Realschule 

Am 12.05.2026 fand die Generalversammlung des Förder-
vereins der Werkreal- und Realschule statt. Hier eine Zusam-
menfassung der wesentlichen Punkte:
 
Bericht der Vorsitzenden:
- Kaffee- und Getränkeverkauf am Tag der offenen Tür
-  Tombola und Getränkeverkauf beim Schulfest vor den Som-
merferien

-  Finanzierung von Pausenspielzeugen (in Zusammenarbeit 
mit dem Förderverein des Progymnasiums)

-  Postkartenaktion mit dem Alpirsbacher Seniorenheim, inkl. 
Ausrichtung des Gewinnerfrühstücks der Siegerklasse (Sie-
ger war die Klasse, die am meisten Karten ans Seniorenheim 
gesandt hat)

- Bewirtung an der Einschulungsfeier im September
-  Unterstützung einer Schülergruppe beim WBS Projekt 
„Schuldisco“ durch Organisation des Getränkestandes

- Süßes Büfett mit Punsch am letzten Schultag 2025
- Verwaltung von Spendengeldern für verschiedene Aktionen

Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. 

SCHULEN

GRUNDSCHULE ALPIRSBACH 
MIT AUSSENSTELLE PETERZELL 

Herzliche Einladung zum Sommerkonzert der 
Grundschule Alpirsbach mit Außenstelle Peterzell 

SOMMERKONZERT
Herzliche Einladung zum

Juli 15 Mittwoch

2026

um 17:00 Uhr

im Kurgarten Alpirsbach.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

der Grundschule Alpirsbach
mit Außenstelle Peterzell

in Kooperation mit dem
Musikverein Rötenbach und dem Musikverein Römlinsdorf

Tabea Joos (Grundschule) mit
Susi Göhring (MV Rötenbach) und
Julia Kaufmann (MV Römlinsdorf)

Die Bläserklassen und Flötengruppen der Grundschule bieten ein
sommerlich-musikalisches Programm und zeigen, was sie im
vergangenen Schuljahr durch fleißiges Üben und gemeinsame

Proben gelernt und erarbeitet haben.

Es bewirten Sie die Kinder und Eltern der Klassen 3a und 3d/e

Lesespaß  
für die ganze  

Familie
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http://stock.adobe.com
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Bei den anstehenden Wahlen wurden als Vorstand Nicole 
des Toro und Nicole Walter, als Kassiererin Lidija Guppert,  
Beisitzerin Teresa Baumann und die Kassenprüfer/Alexander 
Thau und Ulrich Harter einstimmig wiedergewählt.
 
Weitere Aktionen, Projekte und Unterstützungen sind in  
Planung. 
 
Als nächstes möchten wir gerne Festgarnituren für den  
Unterricht und für Schulfeste organisieren. Wir freuen uns 
sehr über Geldzuwendungen, um diese zu finanzieren, eine 
Spendenbescheinigung kann gerne ausgestellt werden.
 
Wir danken allen Mitgliedern, Unterstützern und Partnern 
für ihr Vertrauen und ihre tatkräftige Unterstützung. Es ist 
schön zu sehen, was gemeinsam auf die Beine gestellt wer-
den kann! 

Tierethik hautnah erleben –  
Siebtklässler erkunden den Lernort Wald

Wie sieht der Alltag einer Jägerin oder eines Jägers wirklich 
aus? Welche Verantwortung tragen Menschen gegenüber 
Wildtieren und ihrem Lebensraum? Mit diesen und vielen wei-
teren Fragen beschäftigten sich die Schüler der Klassen W7a, 
R7a und R7b der Werkreal- und Realschule Oberes Kinzigtal 
bei einem Lerngang zum Goldbrunnen.

Im Rahmen der Unterrichtseinheit „Tierethik“ im Fach Ethik 
gestalteten die Naturpädagogen Ann-Kathrin Bronner und 
Wolfgang Rauscher von der Jägervereinigung Freudenstadt 
einen abwechslungsreichen Workshop mitten im Wald. Dabei 
stand nicht das Jagen im Mittelpunkt, sondern die vielfältigen 
Aufgaben, die mit dem Jagdwesen verbunden sind. Die Ju-
gendlichen erfuhren, dass Wildtiermanagement, Naturschutz, 
Hege, Beobachtung von Tierbeständen und der Erhalt gesun-
der Lebensräume einen Großteil der Arbeit ausmachen.
Besonders beeindruckend war das große Interesse der Schü-
lerinnen und Schüler. Sie hörten aufmerksam zu, stellten zahl-
reiche tiefgehende Fragen und versetzten sich immer wieder 
in die Perspektive einer Jägerin oder eines Jägers. Gemeinsam 
wurden ethische Fragestellungen diskutiert: Wann ist ein Ein-
greifen des Menschen gerechtfertigt? Welche Verantwortung 
trägt der Mensch gegenüber der Natur? Und wie lassen sich 
Tierwohl, Naturschutz und die Interessen des Menschen mit-
einander vereinbaren?

Durch praktische Anschauungsmaterialien, anschauliche Bei-
spiele und Gespräche auf Augenhöhe gelang es den Naturpä-
dagogen, den Lernort Wald lebendig werden zu lassen und 
die Jugendlichen für die komplexen Zusammenhänge zwi-
schen Mensch, Tier und Natur zu sensibilisieren.

Ein herzliches Dankeschön gilt Ann-Kathrin Bronner und Wolf-
gang Rauscher für ihren engagierten Einsatz, ihre Zeit, ihr Ein-
fühlungsvermögen und die anschauliche Vermittlung dieses 
besonderen Lernortes. Der Workshop war für alle Beteiligten 
eine wertvolle Erfahrung und zeigte eindrucksvoll, wie berei-
chernd außerschulische Lernorte für einen lebendigen und 
nachhaltigen Unterricht sein können.
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Zur bedarfsgerechten Weiterentwicklung des ÖPNV-Taxis wird  
eine Nutzer-Umfrage durchgeführt.   
 Foto: (Bildrechte: Landratsamt) 

„Die Rückmeldungen unserer Fahrgäste sind für uns sehr wert-
voll. Sie helfen uns dabei, das ÖPNV-Taxi gezielt weiterzuent-
wickeln und noch besser an die Bedürfnisse der Menschen im 
Landkreis anzupassen“, so das Team „Mobilität und Nachhal-
tigkeit“.
 
Die Befragung wird im Auftrag der Nahverkehrsgesellschaft 
Baden-Württemberg (NVBW) vom Wuppertal Institut in Zu-
sammenarbeit mit dem Landkreis Freudenstadt durchgeführt. 
Die Teilnahme ist freiwillig und anonym. Das Ausfüllen des 
Fragebogens dauert etwa fünf bis zehn Minuten.
 
Neben Nutzerinnen und Nutzern des ÖPNV-Taxis werden 
auch ausgewählte Nichtnutzerinnen und Nichtnutzer befragt. 
Dadurch sollen unterschiedliche Perspektiven berücksichtigt 
und Erkenntnisse darüber gewonnen werden, welche Fak-
toren die Nutzung des Angebots fördern oder erschweren. 
Die Auswahl der entsprechenden Personen, die dann einen 
Brief mit weiteren Informationen erhalten, erfolgt per Zufalls-
verfahren (Stichprobe). 
Nutzerinnen und Nutzer können einfach den abgebildeten 
QR-Code scannen und direkt an der Befragung teilnehmen. 
Alternativ ist die Umfrage auch über die Internetseiten des 
Landkreises Freudenstadt sowie der Verkehrs-Gemeinschaft 
Landkreis Freudenstadt (vgf) erreichbar.
 
Der Landkreis Freudenstadt freut sich über eine rege Teilnah-
me. Jede Rückmeldung trägt dazu bei, das Mobilitätsangebot 
im Landkreis weiter zu verbessern und zukunftsfähig zu ge-
stalten.
Die Umfrage läuft bis zum 27. Juli 2026.
 
Weitere Informationen zum ÖPNV-Taxi Mobil[ER]leben sind 
ebenfalls auf den Internetseiten des Landkreises Freudenstadt 
sowie der vgf zu finden.

MITTEILUNGEN ANDERER  
BEHÖRDEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Kreis sucht Nachfolge für den  
Behindertenbeauftragten

Der Landkreis Freudenstadt sucht einen neuen Behinderten-
beauftragten, denn Bernhard Schlotter, der dieses Ehrenamt 
seit 2021 mit viel Engagement und Herzblut ausfüllte, möchte 
es abgeben. Schlotter ist gleichzeitig Kreisverbandsvorsit-
zender des Verbands der Kriegsbeschädigten, Kriegshinter-
bliebenen und Sozialrentner Deutschlands e. V. (VdK) und 
kann beide Ehrenämter zeitgleich nicht stemmen.
 
Ziel und Aufgabe der Arbeit des Behindertenbeauftragten ist 
es, die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in allen 
gesellschaftlichen Bereichen zu fördern, Barrieren abzubauen 
und eine inklusive Entwicklung der Gesellschaft im Landkreis 
voranzutreiben. Dazu gehört die Netzwerkarbeit, Beratung 
und Unterstützung der Selbsthilfeverbände, der Verwaltung 
und der politischen Gremien des Landkreises und seiner Kom-
munen.

Der Landkreis sucht nun baldmöglichst eine Nachfolge für 
Bernhard Schlotter, die bereit ist, die anspruchsvolle und 
sinnstiftende Aufgabe im Ehrenamt zu übernehmen. Erfah-
rungen in der Arbeit mit behinderten Menschen sowie mit 
kommunalen Strukturen und gute Kommunikations- und 
Moderationsfähigkeiten wären von Vorteil. Für im Rahmen 
der Tätigkeit anfallende Auslagen ist eine Aufwandsentschä-
digung vorgesehen.

Bei Interesse an dieser Aufgabe steht der Leiter des Sozi-
alamtes, Harald Dürrschnabel (Telefon 07441 920-6100,  
E-Mail duerrschnabel@kreis-fds.de) gerne zur Verfügung.

Nutzer-Meinung zum ÖPNV-Taxi ist gefragt
Landkreis Freudenstadt startet erneute Fahrgastbefragung 
zu Mobil[ER]leben
Wie wird das ÖPNV-Taxi Mobil[ER]leben im Alltag genutzt? 
Was funktioniert bereits gut? Wo gibt es Verbesserungsmög-
lichkeiten? Um diese Fragen zu beantworten, läuft seit dem 
29. Juni 2026 eine neue Befragung rund um das ÖPNV-Taxi 
Mobil[ER]leben. 
 
Seit der Einführung im September 2022 hat sich dieses Mobi-
litätsangebot zu einem wichtigen Bestandteil des öffentlichen 
Nahverkehrs im Landkreis Freudenstadt entwickelt. Es ergänzt 
Bus und Bahn überall dort, wo keine zumutbare ÖPNV-Ver-
bindung zur Verfügung steht, und bietet insbesondere im länd-
lichen Raum eine flexible Mobilitätsalternative.
 
Mit der aktuellen Befragung möchten die Verantwortlichen 
nun erfahren, wie das Angebot von den Fahrgästen wahrge-
nommen wird und welche Erfahrungen sie bei der Nutzung 
gemacht haben. Dabei geht es beispielsweise um die Zufrie-
denheit mit dem Buchungsvorgang, der Verfügbarkeit von 
Fahrten, der Pünktlichkeit sowie dem Komfort und der Sicher-
heit im Fahrzeug. Auch Hinweise zur weiteren Verbesserung 
des Angebots sind ausdrücklich willkommen. 

http://duerrschnabel@kreis-fds.de
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Wasserentnahme aus oberirdischen Gewässern 
ab sofort verboten Rechtsverordnung  

des Landkreises Freudenstadt regelt die  
pegelabhängige Einschränkung des  

wasserrechtlichen Gemeingebrauchs
Aufgrund der anhaltend niedrigen Wasserstände und zum 
Schutz der Gewässer weist das Landratsamt Freudenstadt 
auf die geltende Rechtsverordnung zur pegelabhängigen Ein-
schränkung des wasserrechtlichen Gemeingebrauchs hin.
 
Nachdem alle maßgeblichen Pegel den Mindestwert unter-
schritten haben, gilt nunmehr für das gesamte Gebiet des 
Landkreises Freudenstadt ein Verbot zur Entnahme von Was-
ser aus oberirdischen Gewässern. Dies bedeutet, dass kein 
Wasser aus Bächen oder Flüssen mittels Pumpen, Schläuchen 
oder sonstigen technischen Einrichtungen entnommen wer-
den darf. 
 
Ziel ist es, die Funktionsfähigkeit der Gewässerökosysteme zu 
erhalten, den Wasserhaushalt zu schützen und Nutzungskon-
flikte in niederschlagsarmen Zeiten zu vermeiden.
 
Das Landratsamt appelliert an die Bevölkerung, die aktuellen 
Vorgaben zu beachten und ihren Wasserverbrauch an die hy-
drologische Situation anzupassen.
 
Die vollständige Rechtsverordnung sowie die zugehörige An-
lage mit den maßgeblichen Bezugspegeln stehen auf der Inter-
netseite des Landkreises Freudenstadt unter den öffentlichen 
Bekanntmachungen zur Verfügung:
1. Rechtsverordnung des Landratsamtes Freudenstadt über 

die Beschränkung des wasserrechtlichen Gemeinge-
brauchs an oberirdischen Gewässern

2. Anlage: Übersichtskarte Bezugspegel
 

Auch der Forbach im Friedrichstal führt kaum noch Wasser.  
 Foto: (Bildrechte Landratsamt, Karin Schneider) 

Die Weißtannen für das Feuerwehrhaus  
kommen ins Sägewerk

Wie bereits berichtet, wurden im Stadtwald Alpirsbach sorg-
sam ausgewählte Weißtannen gefällt, fachgerecht aufgear-
beitet und sortiert um später als Fassadenverkleidung für das 
neue Feuerwehrhaus zu dienen. Nun hat der nächste Schritt 
auf dem Weg der Weißtannen begonnen – das Sägen. Die 
wertvollen Stämme wurden in ein regionales Sägewerk trans-

portiert, wo sie zu hochwertigem Bauholz weiterverarbeitet 
werden.
 
Bereits bei der Anlieferung im Sägewerk erfolgt eine genaue 
Kontrolle jedes einzelnen Stammes. Dabei werden Länge, 
Durchmesser und Holzqualität nochmals überprüft. Anschlie-
ßend werden die Stämme entsprechend ihrer Eigenschaften 
für die weitere Verarbeitung eingeteilt. Ziel ist es, aus jedem 
Stamm die bestmöglichen Holzprodukte zu gewinnen und 
den wertvollen Rohstoff effizient zu nutzen.
 
Vor dem Einschnitt werden die Stämme entrindet. Die Rinde 
wird dabei nicht entsorgt, sondern kann beispielsweise energe-
tisch genutzt oder zu Rindenmulch weiterverarbeitet werden. 
Danach gelangen die Weißtannenstämme zur Sägeanlage und 
werden mit modernster Technik präzise aufgeschnitten. 
 
Nach dem Sägevorgang besitzt das Holz noch einen hohen 
Feuchtigkeitsgehalt. Um eine dauerhafte und formstabile Ver-
wendung zu gewährleisten, wird es daher in einer Trocknungs-
kammer mehrere Tage getrocknet.
 
Anschließend kann das Holz für des Feuerwehrhauses ver-
wendet werden. Mit der Verarbeitung der Weißtannen im re-
gionalen Sägewerk wird ein weiterer wichtiger Schritt in Rich-
tung des neuen Feuerwehrhauses vollzogen. Die Verwendung 
des stadteigenen Holzes verkürzt Transportwege, stärkt die 
regionale Wertschöpfung und macht die nachhaltige Bewirt-
schaftung des Stadtwaldes unmittelbar sichtbar.
 
So entsteht aus den Weißtannen des Alpirsbacher Stadtwaldes 
Stück für Stück eine moderne Gebäudefassade für die Feuer-
wehr – gefertigt aus einem nachwachsenden Rohstoff.Wie be-
reits berichtet, wurden im Stadtwald Alpirsbach sorgsam aus-
gewählte Weißtannen gefällt, fachgerecht aufgearbeitet und 
sortiert um später als Fassadenverkleidung für das neue Feu-
erwehrhaus zu dienen. Nun hat der nächste Schritt auf dem 
Weg der Weißtannen begonnen – das Sägen. Die wertvollen 
Stämme wurden in ein regionales Sägewerk transportiert, wo 
sie zu hochwertigem Bauholz weiterverarbeitet werden.
 
Bereits bei der Anlieferung im Sägewerk erfolgt eine genaue 
Kontrolle jedes einzelnen Stammes. Dabei werden Länge, 
Durchmesser und Holzqualität nochmals überprüft. Anschlie-
ßend werden die Stämme entsprechend ihrer Eigenschaften 
für die weitere Verarbeitung eingeteilt. Ziel ist es, aus jedem 
Stamm die bestmöglichen Holzprodukte zu gewinnen und 
den wertvollen Rohstoff effizient zu nutzen.
 
Vor dem Einschnitt werden die Stämme entrindet. Die Rinde 
wird dabei nicht entsorgt, sondern kann beispielsweise energe-
tisch genutzt oder zu Rindenmulch weiterverarbeitet werden. 
Danach gelangen die Weißtannenstämme zur Sägeanlage und 
werden mit modernster Technik präzise aufgeschnitten. 
 
Nach dem Sägevorgang besitzt das Holz noch einen hohen 
Feuchtigkeitsgehalt. Um eine dauerhafte und formstabile Ver-
wendung zu gewährleisten, wird es daher in einer Trocknungs-
kammer mehrere Tage getrocknet.
 
Anschließend kann das Holz für des Feuerwehrhauses ver-
wendet werden. Mit der Verarbeitung der Weißtannen im re-
gionalen Sägewerk wird ein weiterer wichtiger Schritt in Rich-
tung des neuen Feuerwehrhauses vollzogen. Die Verwendung 
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Neben den gemeinsamen Ausflügen blieb genügend Zeit 
zum Entspannen, Spielen und für viele schöne Gespräche. 
Bei sommerlichen Temperaturen genossen die Schülerinnen 
und Schüler außerdem immer wieder eine erfrischende Ab-
kühlung im Comer See. Das Baden im klaren Wasser sorgte 
für jede Menge Spaß und war für viele ein weiteres Highlight 
der Reise.

Die Klassenfahrt stärkte den Zusammenhalt der Gruppe und 
wird allen Beteiligten noch lange in guter Erinnerung blei-
ben. Mit vielen schönen Erinnerungen, zahlreichen Fotos und 
einem kleinen Stück italienischer Lebensfreude kehrte die 
Klasse BS3 schließlich wieder nach Dornstetten zurück.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Katja Pfeifle
Leitung
Nachbarschaftshilfe

Nachbarschaftshilfe
in Alpirsbach

Sprechstunde

Anmeldung unter Tel. 07836 - 9393-0

im
HAUS DES GASTES
Hauptstraße 20
72275 Alpirsbach

Brigitte Wolber
Stellvertretung

von 15 bis 18 Uhr
Mittwoch, 15. Juli,

des stadteigenen Holzes verkürzt Transportwege, stärkt die 
regionale Wertschöpfung und macht die nachhaltige Bewirt-
schaftung des Stadtwaldes unmittelbar sichtbar.
 
So entsteht aus den Weißtannen des Alpirsbacher Stadtwaldes 
Stück für Stück eine moderne Gebäudefassade für die Feuer-
wehr – gefertigt aus einem nachwachsenden Rohstoff.

Eis-Überraschung an der Eichenäcker-Schule
Am Mittwoch gab es an der Eichenäcker-Schule in Dorn stetten 
eine tolle Überraschung: Die Firma Röchling aus Salzstetten 
spendierte allen Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften so-
wie Mitarbeitenden ein leckeres Eis.
Die Freude war bei allen groß, denn bei den warmen Tem-
peraturen sorgte die erfrischende Aktion für strahlende Ge-
sichter. Die Eichenäcker-Schule bedankt sich herzlich bei der 
Firma Röchling für diese gelungene Überraschung und die 
großzügige Spende.

Klassenfahrt voller Genuss und unvergesslicher 
Erlebnisse am Comer See

Klasse BS3 der Eichenäcker-Schule in Dornstetten verbrachte 
eine erlebnisreiche Klassenfahrt am wunderschönen Comer 
See in Italien. Die Reise bot den Schülerinnen und Schülern 
eine gelungene Mischung aus Natur, Kultur und italienischer 
Lebensfreude.

Übernachtet wurde in modernen Glamping-Zelten auf einem 
Campingplatz direkt am See. Die gemütlichen Unterkünfte 
sorgten für echtes Urlaubsgefühl und machten den Aufenthalt 
zu einem besonderen Erlebnis.

Ein Höhepunkt der Klassenfahrt war der Ausflug mit dem 
Schiff in das malerische Städtchen Bellagio. Bei strahlendem 
Sonnenschein konnten die Schülerinnen und Schüler die 
beeindruckende Landschaft des Comer Sees genießen und 
durch die engen Gassen mit ihren kleinen Geschäften und Ca-
fés bummeln.

Natürlich durfte auch das italienische Essen nicht fehlen. Fast 
täglich standen Pizza und Pasta auf dem Speiseplan. Beson-
ders beliebt war jedoch das leckere Gelato, das bei den som-
merlichen Temperaturen für eine willkommene Erfrischung 
sorgte.
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Boule-Gemeinschaft
Die Boule-Gemeinschaft trifft sich bei schönem Wetter mon-
tags und mittwochs ab 14 Uhr auf dem Schillerplatz.

Zeiten bei der Arbeitsplatzsuche  
zählen für die Rente

Anrechnungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung 
erhalten
Schon bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz können 
sich junge Menschen für den späteren Ruhestand Vorteile ver-
schaffen. Dazu sollten sich Schulabgängerinnen und -abgän-
ger bei der Bundesagentur für Arbeit als ausbildungssuchend 
melden und erhalten somit Anrechnungszeiten in der gesetz-
lichen Rentenversicherung, erklärt die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW).
Voraussetzung ist, dass die jungen Menschen zwischen  
17 und 25 Jahre alt sind und die Suche mindestens einen Ka-
lendermonat dauert. Keine Rolle spielt dagegen, ob ein Schul-
abschluss vorliegt oder während der Suche Leistungen von 
der Bundesagentur für Arbeit bezogen werden.
Wer älter als 25 Jahre alt ist, kann ebenfalls Anrechnungszeiten 
bekommen. Dazu muss die Person vor der Suche jedoch so-
zialversicherungspflichtig beschäftigt gewesen sein – also be-
reits Beiträge eingezahlt haben.

Information:
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Tipps für den 
Berufsstart“, die auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden kann.

KIRCHEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
ALPIRSBACH-EHLENBOGEN-RÖTENBACH-REUTIN

Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen; du bist mein.  Jesaja 43,1
 
Freitag, 10.07.26:
19.00 Complet, Klosterkirche
19.30 Kantorei Gemeindehaus

Sonntag, 12.07.26, 06. Sonntag nach Trinitatis: 
Alpirsbach – Klosterkirche:
09.30 Gottesdienst (Dekan Streich), Opfer: eigene Zwecke
Rötenbach – „Ambrosius-Blarer-Kirche“
10.45 Gottesdienst (Dekan Streich)

Dienstag, 14.07.26:
14.30  70 Plus, Seniorennachmittag in der Begegnungsstät-

te Krähenbad
  „Der Waldbauer erzählt“ Ein Streifzug mit Wilhelm 

Walter 
18.30    Alpirsbacher Blockflötenensemble Gemeindehaus

Donnerstag, 16.07.26: 
16.45 Chor-Kids, Gemeindehaus  
17.00 Chorspatzen, Gemeindehaus
17.00 Pfadfinder Sippenstunde (2.-4 Klasse)
17.00 Jungschar, Rathaus Reutin (1. Klasse – 4. Klasse)
18.30 Teenkreis, Rathaus Reutin  (ab 5. Klasse)

Freitag, 18.07.26:
19.00 Complet, Klosterkirche

Sonntag, 17.07.26, : 
Alpirsbach – Klosterkirche:
Kein Gottesdienst in der Klosterkirche
Reutin „Kirche-zum-guten-Hirten“: 
10.45    Familiengottesdienst mit der Reutiner Kinderkirche 

(Honold) anl. des 25-jährigen Orgeljubiläums der Reu-
tiner Orgel, Opfer: Eigene Zwecke, Orgel Reutin. Musi-
kalisch wird der Gottesdienst durch Petra Dieterle und 
Christian Karl begleitet. Im Anschluss an den Gottes-
dienst Grillwurst, Getränke,Kaffee und Kuchen.

 
Kasual-Vertretung Pfarrer Honold:
06.07. – 18.07. Pfarrer Christian Günther, 
Tel. Nr. 07441-572617 oder 01789779842
Ab dem 19.07.2026 ist Pfarrer Honold wieder im Dienst. 
 
Mitarbeiterabend 23.07.2026, 19.00 Uhr 
Ganz herzlich möchten wir alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, im haupt- und ehrenamtlichen Dienst zu unserem Mit-
arbeiterabend einladen.
Wir halten unser Treffen im Kindergarten Arche, Schillerstraße 
5 ab. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf 
einen gemütlichen Abend miteinander. Bitte melden Sie sich 
unter der E-Mail Christiane.Roth@elkw.de  an. Danke
 
Bibelgesprächsabend Termin:
22.7.2026: Lukas 16, 1 – 31: Vom ungerechten Verwalter. 
Worte an die Pharisäer. Vom reichen Mann und armen Laza-
rus. (Pfarrer i. R. Albrecht Bahret, Dornstetten)
 
Klosterfest 2026 – Rückblick
Bei strahlendem Sommerwetter begann das Klosterfest 2026 
um 10.30 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst. Musi-
kalisch wurde der Gottesdienst von der Alpirsbacher Kantorei 
und dem Posaunenchor Rötenberg umrahmt, die mit ihrem 
Können für eine feierliche Atmosphäre sorgten.
Im weiteren Verlauf des Vormittags luden Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen sowie kalte Getränke dazu ein, die Eindrücke des 
Festes zu genießen und gemütlich auszuklingen. Die kulina-
rischen Angebote boten vielfältige Möglichkeiten zum Aus-
tausch und Verweilen in guter Gemeinschaft.
Herzlicher Dank geht an die vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer, die sich beim Auf- und Abbau engagiert, 
Kuchen gebacken, die einzelnen Essensstände betreut, die 
Technik betreut und in der Vorbereitung unermüdlich mitge-
wirkt haben. Ihr Einsatz hat das Fest zu einem gelungenen Er-
lebnis für Jung und Alt gemacht.
Wir bedanken uns bei allen Gästen, Mitwirkenden und Un-
terstützern und freuen uns schon auf das nächste Klosterfest.
 
Sonntag, 19. Juli | 10:45 Uhr - Kirche zum guten Hirten Reutin
Orgel25 – Festgottesdienst zum 25-jährigen Orgeljubiläum
Nach dem Jubiläumskonzert Anfang des Jahres soll in diesem 
Gottesdienst die Orgel nochmals auf besondere Weise musi-

mailto:Christiane.Roth@elkw.de
http://www.deutsche-rentenversicherung.de
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EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
REINERZAU

Sonntag, 12.07.2026:
Kein Gottesdienst in Reinerzau, wir laden herzlich zum  
Gottesdienst mit Dekan Streich nach Alpirsbach in die Kloster-
kirche um 09.30 Uhr ein. 
18.30 Gemeinschaftsstunde, Gemeindehaus

Sonntag, 19.07.2026:
09.30   Gottesdienst mit dem Christusbund, Gemeindehaus
 Opfer: Eigene Zwecke
 
Kasual-Vertretung Pfarrer Honold:
06.07. – 18.07. Pfarrer Christian Günther,  
Tel. Nr. 07441-572617 oder 01789779842
Ab dem 19.07.2026 ist Pfarrer Honold wieder im Dienst. 
 

kalisch eingebunden werden. Gemeinsam mit einem Instru-
mentalensemble, Sopranistin Petra Dieterle und der Alpirsba-
cher Kantorei erklingen Teile der „Kleinen Orgelsolo-Messe“ 
von Joseph Haydn unter Leitung von Kantor Christian D. Karl.

Seit 25 Jahren ertönt die Orgel der Reutiner Kirche zur Ehre 
Gottes und zur Freude der Gemeinde. Die Feier wird liturgisch 
gestaltet von Pfr. Honold und den Kindern der Kinderkirche. 
Nach dem Gottesdienst gibt es zum geselligen Beisammen-
sein Grillwurst, Getränke, sowie Kaffee und Kuchen. 

Am 19. Juli findet kein Gottesdienst in der Klosterkirche statt!
 

Feiern Sie mit uns 25 Jahre Orgel in Reutin!

Orgel25
mit Josef Haydns: “Kleiner Orgelsolomesse”

Alpirsbacher Kantorei
Sopran: Petra Dieterle
Leitung: Christian David Karl
Liturgische Gestaltung: Pfr. Honold & Kinderkirche

zum 25-jährigen Orgeljubiläum

g

Festgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Alpirsbach

So., 19. Juli | 10:45 Uhr

Kirche zum guten Hirten Reutin

Sie haben FRAGEN  
zu Ihrem ABONNEMENT?Kontaktieren Sie uns unter  0 78 1 / 504 - 55 66

http://vcp-alpirsbach.de
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VERBUNDKIRCHENGEMEINDE

BETZWEILER-PETERZELL

Evangelische Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell 
mit 24- Höfe & Wälde, Salzen- u. Dottenweiler und Römlin-
sdorf
 
Evang. Pfarramt Betzweiler, Am Obelsbach 2, 
Tel. 07455/636, E-Mail: pfarramt.betzweiler@elkw.de
 
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montags von 09:00 Uhr – 14:00 Uhr
Mittwochs von 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
 
Wochenspruch:   So spricht der HERR, der dich geschaffen 
hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ichhabe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein!  Jesaja 43,1
 
6. Sonntag nach Trinitatis – Sonntag, den 12.07.2026
09:00 Uhr  Gottesdienst in Peterzell (Prädikantin Dr. Petra 

Wacker)
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Taufe von Lyana Würth in Wälde 

(Prädikant Dr. Rüdiger Wacker)
10:00 Uhr Kleine Kinderkirche in Peterzell
 
Dienstag, den 14.07.2026
17:00 Uhr Jungschar
20:00 Uhr Probe des Chor Aufwind

Mittwoch, den 15.07.2026
19:30 Uhr  Gebetsabend der Evangelischen Allianz im Ge-

meindehaus Wälde
 
Donnerstag, den 16.07.2026 bis Sonntag, den 19.07.2026
Woche gemeinsamen Lebens im Gemeindehaus Wälde (EC)
 
7. Sonntag nach Trinitatis – Sonntag, den 19.07.2026
09:00 Uhr  Gottesdienst in Römlinsdorf (Prädikant Ulrich 

Gablowski)
10:15 Uhr  Gottesdienst in Betzweiler mit Vorstellung der 

Konfirmandinnen und Konfirmanden (Pfarrer 
Christian Günther)

 

Veranstalter:
Ev. Verbundkirchengemeinde
Betzweiler-Peterzell

Mi. 09.09 bis Sa. 12.09.2026

Kinderbibelwoche   
Foto: Evangelische Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell 

Kinderbibelwoche
Vom 09.09. bis 12.09.2026 im Gemeindesaal Peterzell
 
Anmeldeschluss: 31.07.2026
 
Gott ist Liebe 
Dieses Jahr haben wir eine Mission mit euch vor. Wir wollen 
Fragen rund um das Thema Liebe beantworten. Dazu schi-
cken wir Detektiv Pfeife auf eine Reise. 
Er soll das Rätsel der Liebe lösen und folgende Aufträge erfül-
len: Warum gibt es Liebe? Warum und wie sollen wir Gott, un-
seren Nächsten und uns selbst lieben? Und die kniffligste aller 
Fragen: Warum und wie soll ich meine Feinde lieben? Durch 
fünf biblische Jesus-Erzählungen lernen wir Gott als die Quelle 
der Liebe kennen. Von Jesus lernen wir, dass Gottes Liebe nie-
mals endet. Auch wenn wir Vieles in unserem Leben nicht ver-

mailto:pfarramt.betzweiler@elkw.de
http://vcp-alpirsbach.de
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Weg aus Richtung der Hauptstraße über den Bahnübergang 
zu nehmen.
 
Hoffnung ist nichts anderes als der Glaube an Gottes unend-
liche Liebe. (Charles de Foucauld)
 
Haben Sie ein Anliegen oder wünschen Sie ein Gespräch? 
Dann melden Sie sich bei
Herrn Dekan Anton Bock, Telefon 07441/917212 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros: 
Alpirsbach: nach Absprache
Freudenstadt: Mo/Di/Mi/Fr 9-12 Uhr; Mo, Di 14-16 Uhr;
Do 14-18 Uhr
 
Aktuelle Informationen aus unseren Kirchengemeinden er-
halten Sie auch wöchentlich im „aktuell“.
Kostenlos zum Mitnehmen in unserer Kirche oder als News-
letter per Mail. Senden Sie dafür eine E-Mail an newsletter@
tabor-fds.de mit dem Hinweis „aktuell bestellen“.
 

Franziskustreff Dornstetten
 
Abendlob an der Königskanzel
Im Abendlicht beten- singen- still werden- auf die Schönheit 
der Natur schauen.
Gott danken und mit Gottes Segen getröstet in die Nacht ge-
hen.
Herzliche Einladung zum Abendgebet am Mittwoch, 29. Juli 
2026, um 20 Uhr, bei der Königskanzel in Dornstetten.
Bitte Kissen oder Sitzgelegenheit, wie Klappstühle, mitbrin-
gen.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

ALPIRSBACH

Gottesdienste / Veranstaltungen
 
Sonntag, 12. Juli:
09.30 Uhr Gottesdienst in Rötenberg
10:00 Uhr  Jugendtag mit Apostel Martin Schnaufer   

in Freiamt

stehen und manchmal verzweifeln, ist Gott an unserer Seite. Er 
steht am Anfang und am Ende unseres Lebens. Wir lernen so 
zu lieben, wie Gott uns liebt. 
Die Liebe hilft uns, Schwächen zu überwinden, mit Ängsten 
umzugehen, Fehler zuzulassen und zu erkennen. Sie hilft uns, 
anderen Menschen in Liebe zu begegnen - egal wie unter-
schiedlich wir sind - und damit letztlich die Welt zu verändern. 
Wir wollen Menschen werden, die aus Liebe heraus handeln 
und leben und dadurch eine bessere und hoffnungsvollere Zu-
kunft schaffen können. 
Die goldene Regel dazu lautet: „Du sollst den Herrn, deinen 
Gott, lieben mit deinem ganzen Denken. [...] Liebe deinen 
Mitmenschen wie dich selbst.“ (Matthäus 22,37-39)
 
Kontakt: 
Jutta Zimmer (Leitung), Telefon: 07444/916080
Rebekka Zinsser (Leitung), Telefon: 0171 5751461

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. BENEDIKT
ALPIRSBACH

Kath. Kirchengemeinde St. Benedikt, Alpirsbach in der Seel-
sorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach
Pfarrbüro Alpirsbach / Pfarrbüro Freudenstadt
Telefon: 0155 67341598 / Telefon: 07441 91720
E-Mail Alp: StBenedikt.Alpirsbach@drs.de
E-Mail FDS:  christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
 
 
Sonntag, 12. Juli:
09:30   Eucharistiefeier zum Patrozinium; unser Kirchen-

chor, die Schola und das Duett werden diesen Got-
tesdienst musikalisch gestalten; anschließend Steh-
empfang mit Getränken und Hefezopf anlässlich 
unseres Patroziniums am 11. Juli; bei gutem Wetter 
vor der Kirche, bei Regenwetter im Kreuzgang

Montag, 13. Juli:
18:00  Kirchenchor-Probe 
19:30  Schola-Probe 

Dienstag, 14. Juli:
09:30   Spiel- und Krabbelgruppe für Kinder bis drei Jahre in 

der Begegnungsstätte Krähenbad 
14:30   70plus – Ökumenischer Nachmittag für Menschen 

ab 70; Kaffee, Kuchen und gute Unterhaltung in der 
Begegnungsstätte Krähenbad. Thema: „Der Wald-
bauer erzählt“; ein Streifzug mit Wilhelm Walter

Donnerstag,16. Juli:
08:30  Eucharistiefeier mit Laudes

Sonntag, 19. Juli:
09:30  Eucharistiefeier
 
Hinweis
Der Klosterplatz wird aufgrund des Hopfenfestes von Mitt-
woch, 15.07.26, 13.00 Uhr bis Sonntag, 19.07.26, 23.00 Uhr 
gesperrt sein. Der Zugang zur Katholischen Kirche St. Bene-
dikt ist in dieser Zeit vom Klosterplatz aus leider nicht immer 
möglich. Wir bitten unsere Kirchengemeindemitglieder den 

mailto:StBenedikt.Alpirsbach@drs.de
mailto:christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
http://tabor-fds.de
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Mittwoch, 15. Juli:
20.00 Uhr  Gottesdienst in Rötenberg 
 
Sonntag, 19. Juli:
09.30 Uhr  Gottesdienst in Alpirsbach 
       
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich über die bekannten 
Einwahldaten per Telefon oder Livestream in einen Gottes-
dienst einzuwählen.
Informationen unter   
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de/alpirsbach/
kalender oder bei Jan Glatthaar, Gemeindevorsteher, Telefon 
07455 939484.
 

EVANGELISCHE FREIE GEMEINDE 

ALPIRSBACH

Evangelische Freie Gemeinde Alpirsbach
Kreuzgasse 3 – Info-Tel. 07444/956720
www.fcg-alpirsbach.de  / E-Mail: fcg.alpirsbach@gmail.com
 
Sonntag, 12. Juli 2026
10.00 Uhr Gottesdienst, parallel Kinderprogramm

Dienstag, 14. Juli 2026
17.00 Uhr Jungschar für Jungen und Mädchen, 8 - 13 Jahre

Donnerstag, 16. Juli 2026
19.00 Uhr Hausbibelkreis (Info Tel. 07444/956720)

Sonntag, 19. Juli 2026
10.00 Uhr Gottesdienst, parallel Kinderprogramm

EVANGELISCH-METHODISTISCHE
KIRCHE BEZIRK NORDSCHWARZ-
WALD, GEMEINDE RÖMLINSDORF

Selig, die über sich selbst lachen können;
es wird ihnen nie an vergnügter Unterhaltung fehlen.

Selig, die einen Berg von einem Maulwurfshügel  
zu unterscheiden wissen;
manche Scherereien werden ihnen erspart bleiben.
 
Selig, die imstande sind, sich auszuruhen und auszuschlafen,
ohne sich dafür entschuldigen zu müssen;
sie werden Gelassenheit finden.
 
Selig sind, die zuhören und schweigen können; 
sie werden viel Neues dazulernen.
 
Selig, die auf den Anruf anderer aufmerksam sind,
ohne sich jedoch für unentbehrlich zu halten;
sie werden Freude verbreiten.
 
Selig, die Kleines ernsthaft und Ernstes gelassen betrachten 
können; sie werden im Leben vorankommen.

Selig, die ein Lächeln zu schätzen wissen und ein Grinsen ver-
gessen können;
auf ihrem Weg wird die Sonne scheinen.
 
Selig, die überlegen, bevor sie handeln und beten, bevor sie 
überlegen;
sie werden viele Torheiten vermeiden.
 
Selig, die den Herrn erkennen können in allen jenen, die ihnen 
begegnen;
sie haben das wahre Licht, die echte Wahrheit gefunden.
(von den Kleinen Schwestern Jesu aus Paris)
 
Freitag, 10. Juli
16:30 Uhr   Jungschar in Römlinsdorf
17:00 Uhr   Mädchenjungschar in Dornhan 

Freitag/Samstag 10.07./11.07. 
Kirchlicher Unterricht in Dornhan mit Übernachtung 

Sonntag, 12. Juli
10:00 Uhr    Gottesdienst in Dornhan (Theo Frey,   

Baiersbronn) anschl. Kirchenkaffeee 
10:00 Uhr   Gottesdienst in Römlinsdorf   
 (Pastorin Jana Göhler) 
18:45 Uhr   Jugendkreis in Römlinsdorf

Montag, 13. Juli
19:30 Uhr   Bläserchorprobe in Dornhan

Mittwoch, 15. Juli
18:30 Uhr   ZL-Treff (Zeltlager-Treff) in Dornhan 

Donnerstag, 16. Juli
10:00 Uhr   Bibelgespräch  in Dornhan
19:30 Uhr   Bibelgespräch in Römlinsdorf 

Freitag, 17.  Juli
16:30 Uhr   Jungschar  in Römlinsdorf
17:00 Uhr   Mädchenjungschar in Dornhan 

Sonntag, 19. Juli
10:00 Uhr   Gottesdienst (Pastor Michael Mäule) 
19:00 Uhr    Gottesdienst „bring&share“ in Dornhan Thema: 

Fußball ist unser Leben? (mit Pastor Michael Mäule) 
18:45 Uhr  Jugendkreis in Römlinsdorf ??

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.fcg-alpirsbach.de
mailto:fcg.alpirsbach@gmail.com
http://www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de/alpirsbach/
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VEREINE

ALPIRSBACHER 
KREUZGANGKONZERTE E. V.
www.kreuzgangkonzerte.de

2.  Alpirsbacher Kreuzgangkonzert,  
Samstag 11.07.26 Ludwigsburger Blechbläser 

Quintett & Uli Gutscher Trio
Eine über zwanzig Jahre währende musikalische Zusam-
menarbeit feiern das Ludwigsburger Blechbläser-Quintett 
und das Uli-Gutscher-Trio mit ihrer diesjährigen Produktion  
„Classic Swing & Brass“, die sie beim zweiten Abend der Al-
pirsbacher Kreuzgangkonzerte am Samstag, 11. Juli präsen-
tieren werden. Die klassische Jazz-Trio-Besetzung mit Klavier, 
Bass und Schlagzeug trifft hierbei auf den Quintett-Klang von 
Trompeten, Horn, Posaune und Tuba.
Das Jazz-Trio swingt, groovt und improvisiert gemeinsam mit 
den fünf Musikern vom LBQ über Kompositionen von J. S. 
Bach, W. A. Mozart, Duke Ellington, Dave Brubeck und ande-
ren Musikgrößen. 
Besonders in ruhigen Stücken wie bei „Moon over Bourbon 
Street“ von Sting und Werken von J. S. Bach finden sich die 
beiden Ensembles in den Improvisationen intuitiv wieder. Ein 
erlebnisreicher und vielseitiger Live-Abend mit runderneu-
erten Arrangements erwartet das Publikum. Nach dem be-
geisterten Publikumszuspruch in den letzten Jahren haben die 
Ensembles das gemeinsame Programm nochmals erweitert 
und überarbeitet und viele weitere Ideen in den Konzertab-
lauf integriert. So ist es seit 2009 immer wieder gelungen, bei 
Festivals und in diversen Konzertreihen zwei so hochklassige 
Formationen zusammen auf die Bühne zu bringen und die ver-
schiedenen Musik- und Klangweltenwelten zu kombinieren. 
Gemeinsame CD-Aufnahmen sind ein Beleg für die Innovati-
onsfreudigkeit der acht Musikerfreunde.
Konzertbeginn ist um 20:00 Uhr, vor dem Konzert und in der 
Konzertpause findet auf dem Klosterplatz eine Bewirtung 
durch die Grundschule Alpirsbach statt. Karten von 18.- bis 
29.- EUR sind unter www.kreuzgangkonzerte.de, bei der 
Stadtinformation Alpirsbach (Tel. 07444-9516 281) sowie an 
der Abendkasse erhältlich. 

Ludwigsburger Blechbläser-Quintett und Uli Gutscher Trio  
 Foto: Matthias  Zizelmann 

http://www.kreuzgangkonzerte.de
http://www.kreuzgangkonzerte.de
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ALPIRSBACHER 
MITTWOCHSWANDERER
DIE LANGSTRECKEN- UND GENUSSWANDERER

Unsere nächste Wanderung der  
"Langstreckenwanderer" findet in  
St. Märgen-Hohlengraben statt

Zu unserer nächsten Wanderung treffen wir uns am Mittwoch, 
15. Juli 2026 um 08:00 Uhr am Haus des Gastes in Alpirsbach 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Anschließend fahren wir zum "Parkplatz Thurner" in Sankt 
Märgen-Hohlengraben, wo wir mit unserer Wanderung begin-
nen.
Schon nach wenigen Schritten hat man, gutes Wetter voraus-
gesetzt, eine herrliche Aussicht auf das Schauinsland und über 
das Zartener Becken zum Rosskopf und in der Fortsetzung bis 
zum Kandel.
Mit ständig wechselnden Ausblicken führt der Weg zum Mi-
chelhäusle. Nach einem weiteren Aufstieg von der Ramshalde 
bis zur Fahrenberger Höhe ist der höchste Punkt mit ca. 1100 
m NN der Wanderung erreicht.
 
Die eigentliche Wanderung findet auf einer Höhe zwischen 
1000 und 1100 Metern statt, sodass auch bei höheren Tempe-
raturen mit angenehmen Wanderwetter zu rechnen ist.
 
Die Wanderung ist leicht, 11 km lang und beinhaltet 245 Hö-
henmeter. Rucksackvesper, gutes Schuhwerk und Wanderstö-
cke werden empfohlen.
 
Am Ende der Wanderung ist eine Abschlusseinkehr vorgese-
hen. Gäste sind immer willkommen!
 
Die Wanderführung übernehmen Gertrud Schmider, Tel. 
07836-1562 und Helga Haas, Tel. 07422-519518, welche auch 
gerne Auskunft erteilen.
 

Blick auf St. Märgen  Foto: Gertrud Schmider 

BUND OBERES KINZIGTAL

Klimaanpassung im Wald?
Exkursion mit dem Loßburger Förster Martin Schmalz am 
Donnerstag, den 23.07.2026. Treffpunkt ist der Spielplatz ‚Lin-
de‘ (GPS 48.41860, 8.50557) in Wittendorf um 17:00 Uhr.

Martin Schmalz führt durch eine Waldfläche, auf der er 1990 
begonnen hat, verschiedene Baumarten anzupflanzen. Er er-
zählt, welche Erfahrungen er damit gemacht hat, wie sich die 
Bäume an die veränderten Bedingungen angepasst haben.

DLRG 
ORTSGRUPPE ALPIRSBACH E. V.

Unsere Trainingszeiten
Wir trainieren immer donnerstags im Alpirsbacher Freibad:
17 - 18 Uhr Jugendgruppe (ab Seepferdchen)
18 - 19:30 Uhr Einsatzgruppe
ab 19:30 Uhr freies Training (RS Silber erforderlich)

Treffpunkt ist im Bad.
Schnupperer und Neueinsteiger sind jederzeit herzlich will-
kommen!
Weitere Infos unter: info@alpirsbach.dlrg.de
 

Wenn Sie uns unterstützen möchten spenden Sie bitte auf un-
ser Konto bei der:
Kreissparkasse Alpirsbach
IBAN: DE65642510600000210838
Herzlichen Dank!

mailto:info@alpirsbach.dlrg.de
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Familien und zahlreichen Gästen eine schöne Gelegenheit 
zum Austausch und gemütlichen Beisammensein. Für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt, sodass das Fest für alle Beteil-
ligten ein voller Erfolg wurde.
Die Fischergemeinschaft Alpirsbach engagiert sich sich für 
den Schutz und die Pflege der Gewässer, sowie für einen 
nachhaltigen Fischbestand. Die verantwortungsvolle und 
waidgerechte Ausübung der Fischerei steht grundsätzlich im 
Mittelpunkt.
Die Fischergemeinschaft Alpirsbach bedankt sich bei allen 
Helferinnen und Helfern, den Teilnehmern, sowie den Gästen 
für ihre Unterstützung und freut sich bereits auf das nächste 
Fischerfest.

Hüttenöffnung am 19.07.26
Am Sonntag, den 19.07.2026, ist unser Vereinsheim am Birken-
weiher in Reinerzau geöffnet. Ab 7.00 Uhr werden Tageskar-
ten an Gastfischer ausgegeben, nachmittags gibt es Kaffee 
und Kuchen. Auch Nichtangler sind herzlich willkommen.

FÖRDERVEREIN FREIBAD E. V.

Ist das Freibad geöffnet?
Die tagesaktuellen Öffnungszeiten finden Sie immer auf un-
serer webseite unter www.freibad-alpirsbach.de

Ist das Freibad geöffnet?  Foto: Stephan Zirwes 

Yoga & Naturcoaching im Freibad
Wir lassen den Tag mit einer entspannten Yoga-Runde in 
schöner Abendstimmung ausklingen. Hierzu gibt es inspirie-
rende Impulse zum jeweiligen Thema mit einer spielerischen 
Übung aus dem Naturcoaching. Ein erfrischendes Getränk zur 
Abkühlung rundet den Abend jeweils ab.
 
TERMIN: DO., 23.07.2026
THEMA: ENTDECKE DEINE LEIDENSCHAFTEN

TERMIN: DO., 27.08.2026
THEMA: LASS ALTES LOS - AUF ZU NEUEN UFERN!
 jeweils von 19:30-21:00 Uhr
Termine einzeln möglich. Anmeldung erforderlich, da be-
grenzte Teilnehmerzahl: info@freibad-alpirsbach.de
Kosten: 10 EUR p.P.
Die Veranstaltungen findet außerhalb der Öffnungszeiten des 
Freibads statt - daher ist kein Schwimmen mehr möglich!
Bitte eigene Yoga-Matte mitbringen, falls vorhanden.
Kontakt bei Fragen:   
alinehuss@web.de oder kathrin.faist@web.de

DORFGEMEINSCHAFT 
REINERZAU E. V.
www.reinerzau.de

Sommerfest an der Sport- und Skihütte  
in Reinerzau

FISCHERGEMEINSCHAFT�
ALPIRSBACH�E.�V.

Erfolgreiches Fischerfest  
der Fischergemeinschaft Alpirsbach

Bei bestem Wetter fand das diesjährige Fischerfest der Fischer-
gemeinschaft Alpirsbach statt und lockte zahlreiche Teilneh-
mer, sowie Besucher an den See. Insgesamt gingen 31 Angler 
an den Start und sorgten für einen spannenden Wettkampf. 
Die Teilnehmer konnten zusammen beeindruckende 72 Fi-
sche an Land ziehen. Neben dem Einzelfischen stand auch 
der Mannschaftswettbewerb im Mittelpunkt des Festes. Insge-
samt 14 Mannschaften kämpften um den Sieg.
Den ersten Platz sicherte sich die Mannschaft Fürnsaal, die 
mit einem Gesamtfang von über 4 Kilogramm die Konkurrenz 
hinter sich ließ und den Mannschaftspokal mit nach Hause 
nehmen konnte.
Neben dem sportlichen Wettbewerb kam auch die Gesellig-
keit nicht zu kurz. Das Fischerfest bot den Mitgliedern, ihren 

http://www.reinerzau.de
mailto:info@freibad-alpirsbach.de
mailto:alinehuss@web.de
mailto:kathrin.faist@web.de
http://www.freibad-alpirsbach.de
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Yoga & Naturcoaching im Freibad  Foto: FFA 

Unsere Events 2026  Foto: FFA 

Unsere Events im Freibad 2026
Liebe Freunde und Besucher des Freibads Alpirsbach!
Auch für die neue Saison haben wir wieder ein umfangreiches 
Angebot an Events im Freibad geplant! Wir freuen uns auf 
viele Besucher und viel Spaß im Freibad! Aktuelle Infos zu den 
Events finden Sie immer auf www.freibad-alpirsbach.de sowie 
auf facebook und instagram!

KLEINTIERZUCHTVEREIN 
ALPIRSBACH UND 
UMGEBUNG E. V.

Geflügelimpfung
Der Kleintierzuchtverein Alpirsbach gibt am 11. Juli 2026 von 
8.00 - 8.30 Uhr den Impfstoff gegen die Newcastle Disease 
auch an Nichtmitglieder (gegen Gebühr) ab. Die Abholung 
erfolgt bei Fam. Girrbach, Kirchweg 40, Peterzell-Hönweiler. 
Bitte bringen Sie ein Gefäß mit.
 
Die Vorstandschaft
 
 

MUSIKVEREIN 
RÖMLINSDORF E. V.
www.mvroemlinsdorf.de

SOMMERKONZERT
Herzliche Einladung zum

Juli 15 Mittwoch

2026

um 17:00 Uhr

im Kurgarten Alpirsbach.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

der Grundschule Alpirsbach
mit Außenstelle Peterzell

in Kooperation mit dem
Musikverein Rötenbach und dem Musikverein Römlinsdorf

Tabea Joos (Grundschule) mit
Susi Göhring (MV Rötenbach) und
Julia Kaufmann (MV Römlinsdorf)

Die Bläserklassen und Flötengruppen der Grundschule bieten ein
sommerlich-musikalisches Programm und zeigen, was sie im
vergangenen Schuljahr durch fleißiges Üben und gemeinsame

Proben gelernt und erarbeitet haben.

Es bewirten Sie die Kinder und Eltern der Klassen 3a und 3d/e

http://www.mvroemlinsdorf.de
http://www.freibad-alpirsbach.de
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Frühschoppen beim Dorffest am 12. Juli 2026
Beim 21. Aichhalder Dorffest wurden wir vom MV Aichhalden 
eingeladen, die Frühschoppen-Unterhaltung zu übernehmen.
Ab 11:30 Uhr unterhalten wir im MVA-Biergarten die Dorffest-
besucher.
Der Biergarten ist auf der Rathauswiese am Eingang zum Dorf-
fest zu finden.

Herzliche Einladung den Frühschoppen mit dem MV Römlin-
sdorf zu verbringen :-)

MUSIKVEREIN RÖTENBACH E. V.

Termine
Do.  09.07.2026
18.45 - 19.45 Uhr JUKA-Probe
20.00 - 22.00 Uhr Gesamtorchesterprobe
 
ab Mi. 15.07.2026    
Arbeitseinsätze Hopfenfest, siehe Arbeitsplan

RADSPORTVEREIN FRISCH AUF 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.

Radball Trainingszeiten
für Kinder ab 7 Jahren:
Dienstags 18.30 Uhr - 19.30 Uhr
in der Turnhalle Sulzberg
 
Fragen?
sprecht uns einfach an:
radball@rsv-alpirsbach.de

Rennrad Trainingszeiten
Unsere Rennrad-Trainingsgruppe trifft sich immer mittwochs 
um 18.00 Uhr am Haus des Gastes.
 
Interesse?
sprecht uns einfach an: rennrad@rsv-alpirsbach.de

SCHWARZWALDVEREIN�
ALPIRSBACH�E.�V.

Nationalpark-Durchquerung
Die Silva Nigra Crew, ein Zusammenschluß von Wanderfreun-
den verschiedener Schwarzwaldvereine, macht sich am Sams-
tag, 18. Juli, zu einer Nationalpark-Durchquerung vom Kniebis 
nach Schönmünzach auf.

Sommerkonzert der Flötengruppen  
und Bläserklassen

Die Bläserklassen und Flötengruppen der Grundschule Alpirs-
bach mit Außenstelle Peterzell laden herzlich zu Ihrem Som-
merkonzert am Mittwoch 15. Juli um 17:00 Uhr in den Kur-
garten nach Alpirsbach ein.
 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm mit 
mitreißenden Musikstücken, die die jungen Musikerinnen und 
Musiker der Musikvereine Rötenbach und Römlinsdorf mit 
viel Engagement einstudiert haben.
 
Der Eintritt ist frei. Bewirtet werden Sie von den Kindern der 
3. Klassen.

Volksliedersingen im Heimbachhaus
Zum Volksliedernachmittag des Römlinsdorfer Musikvereins 
am Donnerstag, 16. Juli im Heimbachhaus wird herzlich ein-
geladen. Bei Kaffee, Kuchen und der Akkordeonbegleitung 
von Reiner Glück und Helga Haas werden in geselliger Runde 
die Wunschlieder der Gäste gesungen. 
Beginn ist um 14.30 Uhr. Im Monat August ist Sommerpause.

mailto:radball@rsv-alpirsbach.de
mailto:rennrad@rsv-alpirsbach.de
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Die anspruchsvolle Tour über 50,2 km ist nur für sportliche, 
fite Wanderer mit Langstrecken-Erfahrung geeignet, bietet 
aber natürlich ein besonderes Erlebnis.
Bei Interesse bitte unter Bjoern.Schwarzwaldverein@outlook.
de melden und informieren.

SENIORENVOLKSHOCHSCHULE
ALPIRSBACH

Fahrt nach Ötigheim
Volksschauspiele „ My Fair Lady“
Termin   : So. 12.07.2026 
Abfahrt : 11:00 Uhr, Haus des Gastes
 
Gerlinde Weiss, Tel.:  07444 – 3615
 

SG BUSENWEILER – 
RÖMLINSDORF E. V.
www.sgbr-peterzell.de

Jugendfussball aktuell
Am nächsten Wochenende findet auf dem Gelände des SV 
Rötenberg an der Schule der diesjährige Heimbachpokal statt.
Auch unsere Jugendteams der F- sowie E-Jugend nehmen an 
diesem Turnier am Sonntag, 19.07.2026 teil.
 
F - Jugendfussball:
10:47 Uhr   SG - SV Winzeln
11:38 Uhr   SG - SV Beffendorf
12:12 Uhr   SG - SV Waldmössingen 
12:46 Uhr   SG - SGM Aichh./Rötenb.
 
E - Jugendfussball:
13:44 Uhr   SG - SGM Aichh./Rötenb. II
14:12 Uhr   SG - SV Winzeln I
15:05 Uhr   SG - SV WAldmössingen III
15:36 Uhr   SG - SGM Aichh./Rötenb. IV
 
Unsere Kids freuen sich über zahlreiche SG Fans.

SG-Jugendtag: Sommerabschluß 2026
Am Samstag, 01.08.2026 laden wir wieder alle SG-Kids, egal 
ob aus den Sparten Fussball, Gymnastik oder Turnen rund ums 
Sportheim zum Sommerabschluß ein. Ab 14:00 Uhr stehen 
neben einer Hüpfburg eine große Spielstrasse zur Verfügung. 
Unser Organisationsteam hat für jedes Alter tolle Spiele vor-
bereitet. Mit einer Laufkarte können die einzelnen Stationen 
spielerisch abgearbeitet werden.
 
Natürlich darf auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kom-
men, denn wer sportlich unterwegs ist bekommt Hunger & 
Durst.

Mit Pommes, Nuggets oder Grillgut sowie kühlen Getränken 
steht die passende Stärkung -auf Spendenbasis- parat. Auch 
die Eistruhe wird gefüllt sein.
 
Eure Eltern dürfen natürlich auch vorbeischauen und in gesel-
liger Runde ein paar tolle Stunden bei Kaffee & Kuchen erle-
ben. 
Das Ende ist gegen 17:00 Uhr geplant. Eine Anmeldung muss 
nicht erfolgen, daher sind auch kurzentschlossene herzlich 
Willkommen.
 
Die Vorstandschaft sowie unser ORGA-Team freuen sich auf 
viele Kids. 
 

Spaß für groß & klein  Foto: SG 

3. Fussballdartturnier
Im Nachgang an unseren Jugend Sommerabschluss am Sams-
tag, 01.08. wollen wir unser 3. Fussballdart Turnier starten.
Beginn wird gegen 18:30 Uhr sein. Anmeldungen sind ab so-
fort via Mail: vorstandsteam@web.de möglich.

Letzte Möglichkeit zur Anmeldung wäre samstags vor Ort bis 
18:00 Uhr. Das Startgeld je Team beträgt: 5.- €. Jedes Team 
erhält einen Preis entsprechend der Platzierung. Der Turnier-
modus richtet sich nach der Anzahl an Teamanmeldungen.
 
Mit einem Klettball muss auf kurze Entfernung auf die Dart-
scheibe geschossen werden. Gezählt werden die Punkte wie 
beim realen Dart.

mailto:vorstandsteam@web.de
http://www.sgbr-peterzell.de
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Unsere Neuzugänge für die Saison 2026/27 Teil 2!
Wir freuen uns, dass wir zwei junge Spieler für die kommen-
de Saison zurückgewinnen konnten: Robin Siegel und Pascal 
Kohler werden künftig wieder das Trikot unserer 1. Mann-
schaft tragen.
 
Beide hatten zuletzt eine Pause vom Fußball eingelegt und ha-
ben sich nun entschieden, wieder anzugreifen. Umso mehr 
freut es uns, dass sie sich für den gemeinsamen Weg entschie-
den haben.
Schön, dass ihr wieder da seid, Jungs!
 

Auf dem Bild von links nach rechts: Thomas Kalmbach, Robin 
Siegel, Pascal Kohler und Michael Heinzelmann

 

SUBIACO KINOS E. V.

Subiaco Spielplan vom 10.07 bis 16.07.
Sa.,11.07. 20:00 Uhr Vivaldi und Ich 
So.,12.07. 20:00 Uhr Glennkill: Ein Schafskrimi 
Mo.,13.07. 20:00 Uhr Vivaldi und Ich 
Di., 14.07. 20:00 Uhr  Ein Münchner im Himmel - Der Tod ist 

erst der Anfang

VEREIN FÜR HEIMATGESCHICHTE 
ALPIRSBACH E. V.
www.heimatverein-alpirsbach.de

Mir sen do - du kasch reikomme!
Unser Museum für Stadtgeschichte in Alpirsbach hat geöff-
net ...immer samstags, sonntags und an Feiertagen von 14-17 
Uhr! Erleben Sie Stadtgeschichte und Unikate sowie ganz be-
sondere Ausstellungsstücke auf 5 Stockwerken!

Jedes Teammitglied hat 3 Schuß, so dass dieses Team gewinnt 
welche in Summe die höchste Punktzahl  "erschossen" hat.
Aber vorischt: Es zählen nur die hängengebliebenen Bälle.
 
Ein Spaß für jung & alt, sowie für Hobbykicker aus nah & fern. 
Selbst Aktive dürfen am Turnier teilnehmen. 
 
Fürs leibliche Wohl sowie kühle Kaltgetränke ist natürlich ge-
sorgt. 

SPORTVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.sv-alpirsbach.de

Trainerentscheidung für die neue Saison  
beim SV Alpirsbach-Rötenbach!

Wir freuen uns, unseren neuen Cheftrainer für die kommende 
Saison vorstellen zu dürfen: Oliver Gaus!
 
Nach intensiven Gesprächen war für uns schnell klar: Olli ist 
genau der Richtige für unsere Mannschaft. Mit seiner lang-
jährigen Erfahrung, seiner positiven und ehrlichen Art sowie 
seiner klaren Idee vom Fußball hat er uns voll überzeugt. Ge-
meinsam wollen wir unsere jungen Spieler weiterentwickeln, 
als Mannschaft zusammenwachsen und den nächsten Schritt 
gehen – mit Leidenschaft, Zusammenhalt und attraktiven Fuß-
ball.
 
Herzlich willkommen beim SVA, Olli! Der Verein freut sich auf 
die Zusammenarbeit und blickt gespannt und optimistisch auf 
die Saison 2026/27.

Sportvorstand Thomas Kalmbach (links) posiert mit Trainer 
Oliver Gaus (mitte) und dem sportlichen Leiter der Aktiven  
Michael Heinzelmann (rechts) 

http://www.sv-alpirsbach.de
http://www.heimatverein-alpirsbach.de
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Der Eintritt ist frei!
Übrigens:   
Wir suchen immer begeisterte Mitstreiter als Museums-
aufsichten. Melden Sie sich gerne unter info@heimatverein-
alpirsbach.de

Reinkommen - umschauen! Wir freuen uns auf Sie!   
 Foto: Verein für Heimatgeschichte 

Verkaufsausstellung „Der große Bogen“  
mit Bildern von Herbert P. Freudenreich

„Der große Bogen“ heißt eines der Gemälde, das in der Aus-
stellung im Museum für Stadtgeschichte Alpirsbach präsen-
tiert wird. Die Bilder von Herbert P. Freudenreich, die dem 
Verein für Heimatgeschichte von der Stadt Alpirsbach für die-
se Ausstellung zur Verfügung gestellt wurden, zeigen unter-
schiedlichste Werke in unterschiedlichen Techniken, Größen 
und Farben der Schaffensperiode des Alpirsbacher Künstlers, 
der 2015 im Alter von 95 Jahren starb.
 
Die Witwe des Künstlers, Ilsa-Maria Freudenreich, hat der 
Stadt Alpirsbach 46 Bilder aus dem Nachlass geschenkt. Der 
Erlös aus dem Verkauf der Bilder kommt dem Verein und so-
mit dem Museum für Stadtgeschichte zugute. Die Bilder sollen 
dabei in gute Hände abgeben werden, zur Erinnerung an Her-
bert P. Freudenreich, wie die 1. Vorsitzende Sabine Müller in 
ihrer Eröffnungsrede betonte.
 
Die Ausstellung kann zu den üblichen Öffnungszeiten des 
Musums samstags, sonntags und an Feiertagen vom 14-17 
Uhr besichtigt werden. Hier können die Bilder dann direkt 
beim Aufsichtspersonal erworben werden. Eine Finissage fin-
det am Freitag 21. August ab 18 Uhr im Museum statt. Hier 
können letzte Bilder sofort gekauft und mitgenommen wer-
den!

Eine Finissage findet am Freitag 21. August ab 18 Uhr im Museum 
statt.   Foto: Vereien für Heimatgeschichte 

 

VHS KREISVOLKSHOCHSCHULE

Studienreise Lothringen & Elsass
16. – 21.September 2026
Metz, Nancy & Straßburg
 
Die Reise führt durch die Regionen Lothringen und Elsass und 
bietet eine Kombination aus Kultur, Geschichte und regio-
nalem Charme. 
Im Zentrum stehen Städte wie Nancy, Metz und Straßburg mit 
ihren historischen Altstädten, beeindruckender Architektur 
und bedeutenden Museen. 
Neben den urbanen Highlights prägen Schlösser, Fachwerk-
städte und malerische Dörfer das Landschaftsbild. Historische 
Stätten wie das ehemalige Konzentrationslager Struthof geben 
einen Einblick in die bewegten Ereignisse des 20. Jahrhunderts 
und machen die Geschichte greifbar. 
Die Elsass-Weinstraße darf mit ihren hochwertigen Weißwei-
nen und dem international geschätzten Crémant d’Alsace 
nicht fehlen. Verkostungen bei Winzern vermitteln Einblicke in 
die traditionsreiche Wein-und Genusskultur der Region.
 
Gerne senden wir den genauen Reiseverlauf zu.
 

http://alpirsbach.de
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Entfesseln Sie Ihre Stärke
Selbstvertrauen, Überzeugungskraft und Durchsetzungsver-
mögen
Online-Seminar am 13. Juli, mit Matthias Dahms   
von 18:30 bis 21:30 Uhr
Gebühr: 70,00 Euro
 
Kniegesundheit im Bick
Schmerzen erkennen, behandeln und vorbeugen
Vortrag am 14. Juli von 19 bis 20.30 Uhr
beim Klinikum in Freudenstadt
Gebührenfrei
 
Oxymel - ein altes Naturheilmittel wiederentdeckt
Kurs am 16 . Juli von 19 bis 22 Uhr
bei der Kreisvolkshochschule in Freudenstadt
Gebühr: 23,00 Euro
 
Selbstmarketing
Sich und seine Leistungen besser darstellen
Online-Seminar am 18. Juli, mit Matthias Dahms   
von 18:30 bis 21:30 Uhr
Gebühr: 70,00 Euro
 
Wildnisabenteuer im Nordschwarzwald
für Erwachsene und Kinder ab 7 Jahren - Ein Wochenende in 
und mit der Natur (er)leben
am 18. und 19. Juli im Poppeltal bei Enzklösterle   
mit Heiko Fleischhacker.
Gebühr: 114,00 Euro
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HANDWERK�&�INDUSTRIE:
Mitarbeiter�gesucht

Verstärken�Sie�unser�Team!
■��Industriemechaniker�(m/w/d)
■��Schweißer�(m/w/d)
■��Mitarbeiter�Vormontage�(m/w/d)
■ Elektriker (m/w/d)
Familienunternehmen�seit�1990�–�sicherer�Arbeitsplatz
in�Friesenheim

Jetzt�bewerben�–�schnell�&�unkompliziert!

bewerbung@nock-gmbh.com
0172�763�9473

Jetzt�bewerben

Humorvoll Schreiben
Textwerkstatt für Autoren, Redner und alle, die Humor als 
Stilmittel für sich nutzen wollen
Online-Seminar am 23. Juli, mit Anja Kislich 
von 18:00 bis 19:30 Uhr
Gebühr: 22,00 Euro
 
Anmeldungen, Information 
und weitere Veranstaltungen 
auf
www.vhs-kreisfds.de  
oder unter  
07441 920-1444 

Herausgeber� ist� die� Stadt� Alpirsbach.� Verantwortlich� für� den� amtlichen�
Teil� einschließlich� der� Sitzungsberichte� der� Gemeindeorgane� und� anderer�
Veröffentlichungen� der� Stadtverwaltung� ist� Bürgermeisterin�Vanessa�Schmidt,�
für� weitere� Bekanntmachungen� von� Körperschaften,� Vereinen� und�
Organisationen� die� jeweiligen� Vorsitzenden.� Für� Fehler� des� Inhalts� und� der�
Rechtschreibung�bei�gelieferten�Texten�ist�der�jeweilige�Verfasser�verantwortlich.

Verlag�und�private�Anzeigen:�ANB�Reiff-Verlagsgesellschaft�und�Cie.�GmbH,�
Marlener�Straße�9,�77656�Offenburg,
Telefon:�07�81�/�504�-14�65
Mail:�anb.anzeigen@reiff.de
Web:�www.anb-reiff.de

Aboservice:�Telefon:�07�81�/�504�-�55�66,�Mail:�anb.leserservice@reiff.de

Anzeigenschluss:�Dienstag,�16�Uhr
Änderungen�werden�rechtzeitig�bekannt�gegeben

Bezugspreis�jährlich:�52,-�€

Das�Nachrichtenblatt�erscheint�1�×�wöchentlich

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.anb-reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://www.vhs-kreisfds.de
mailto:bewerbung@nock-gmbh.com
http://shutterstock.com/jirsak
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HANDWERK�&�INDUSTRIE:
Mitarbeiter�gesucht

Hauptstr. 26, 77756 Hausach • Tel. 0 78 31/ 96 96 416
Wolftalstr. 8, 77709 Oberwolfach • Tel. O 78 34 / 533

info@malerbetriebgross.de · www.malerbetriebgross.de
Ansprechpartner Bernhard Groß

Wir suchen DichWir suchen Dich

Das erwartet dich:
• Arbeitszeit nach Vereinbarung
• Familiäres Arbeitsklima
• Übertarifliche Bezahlung
Aufgabengebiet:
• Malen, Lackieren, Tapezieren
und mehr

Daniel�Stüfen�
Schaflacherweg�6��
77743�Neuried�(Altenheim)
Tel.:�07807�/�959�49�00�

e-mail�info@fenbau.biz�|�www.fenbau.biz

Bürozeiten:�Mo.�–�Fr.�von�8:00�–�17:00�Uhr

Wir�suchen�ab�sofort:

Fensterbauer�m/w/d�sowie

Schreiner�m/w/d��
mit�Erfahrung�in�der�Montage

33

mailto:info@fenbau.biz
http://www.fenbau.biz
mailto:info@malerbetriebgross.de
http://www.malerbetriebgross.de
http://shutterstock.com/jirsak


▪ Mitarbeiter (m/w/d) Intralogistik/Wareneingang

▪ Versandmitarbeiter (m/w/d)

▪ Produktionsmitarbeiter (m/w/d) Maschinenbeschickung

▪ Langzeit-Jobber (m/w/d) für ein Produktionsprojekt

Bringe deine handwerklichen Fähigkeiten beim internationalen Technologieunternehmen
ein. Werde Teil unseres Teams und erlebe ein vertrauensvolles Miteinander – mit
individueller Einarbeitung, modernem Produktionsumfeld, ergonomischen Arbeitsplätzen
und familiärem Arbeiten mit Heimatnähe. Mehr Infos gibt’s auf vega.com/karriere.

KANN ICH MICH
AUF MEIN TEAM
VERLASSEN?
SICHER. MIT VEGA.
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MEINE NEUE KÜCHE

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2

Das dicke PLUS für
Handwerk und Gewerbe
10% Rückvergütung ab einem
Jahresumsatz von 5.000,- €

Die PLUS CARD

Natürliches Kochumfeld
in Küchen aus echtem Holz

Möbelstudio Dirk Armbruster e.K.
Wolftalstr. 18 | 77709 Oberwolfach
+49 7834 86 96 90
info@armbruster-moebelstudio.de
www.armbruster-moebelstudio.deecht.zeit evo Küche | lui Barstuhl

TOP
BEWERTET

BEI GOOGLE

DEINE NEUE KÜCHE
BEGINNT HIER!
ENTDECKE HOCHWERTIGE
KÜCHEN ZU FAIREN PREISEN.

*Gültig bei allen frei geplanten Einbauküche
Aktionszeitraum. Nur bei Neuaufträgen.

* GEMEINSAM FINDEN
Ü

en im

WIR DEINE TRAUMKÜCHE!

JETZT AN 2 STANDORTEN FÜR DICH DA!
77694 Kehl · www.reddy.de/kehl
77855 Achern · www.reddy.de/achern

ERLEBE DEINE KÜCHE NOCH VOR DEM KAUF – MIT UNSERER VR-BRILLE
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Stellenmarkt

Der Jugendhilfeverbund Kinderheim Rodt ist eine Einrichtung der Bruder-
hausDiakonie. Im Landkreis Freudenstadt betreuen wir ca. 50 junge Men-
schen in 7 Wohngruppen.

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir 

pädagogische Fachkräfte, die als “Springer” 

immer wieder Dienste, in den Wohngruppen übernehmen. 
Gerne als geringfügig Beschäftigte oder in Teilzeit.

Weitere Informationen geben wir Ihnen gerne:
Edwin Benner: Tel.: 07446 184 30, Malte Fritz: Tel.: 07446 184 39

Zur Verstärkung unseres Teams, 
stellen wir ab sofort ein:
- Maurer
-  Bauhelfer 

(Tiefbau)

Seeger Hoch-Tiefbau GmbH & Co.
Im Pfaffenwinkel 5 | 72290 Loßburg-Dottenweiler

Tel. 07446-532, Fax 3274 | seegerbau@t-online.de

KingKong-ToolsȾistȾAnbieterȾqualitativȾhochwertigerȾVerschleißwerkzeugeȾmitȾSitzȾimȾȾ
Schwarzwald.ȾVonȾDeutschlandȾausȾbeliefernȾwirȾunsereȾKundenȾweltweitȾundȾüberzeugenȾsie,Ⱦ
seitȾ1996,ȾmitȾunserenȾPremiumproduktenȾfürȾdieȾBereicheȾForst,ȾRecycling,ȾBauȾundȾAgrar.

AmȾHauptsitzȾAichhaldenȾsuchenȾwir

KingKong-ToolsȾGmbHȾ&ȾCo.ȾKGȾ/ȾD-78733ȾAichhaldenȾ/Ⱦwww.kingkong-tools.com

MitarbeiterȾFinanzbuchhaltungȾ(m/w/d)
SachbearbeiterȾEinkaufȾ/ȾDispositionȾ(m/w/d)

-ȾjeweilsȾinȾVollzeitȾ-

HabenȾwirȾDeinȾInteresseȾgeweckt?
WeitereȾInformationenȾfindestȾDuȾunter:Ⱦ
www.kingkong-tools.de/jobs-karriereȾ

KFGCarbon GmbH&Co. KG
Sportplatzweg 2 | 78737 Fluorn-Winzeln
Karriere@kfg-carbon.com | https://kfg-carbon.com/karriere/

Wir stellen
ein!

// Schreiner/Holzmechaniker
// Maler/Lackierer
// Produktionshelfer
// CNC-Zerspanungsmechaniker
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Privat
Anzeigen

Vielseitig nutzbares Grundstück mit Bebauung
an der Rötenbacher Str./ Kinzig zu verkaufen
2118m² davon 1193m² überbaubar, mit 2-geschossigem

Haus (Grundrissfl.ca.100m²) + Doppelgarage (Grundrissfl. ca.
45m²) bebaut. Eine Haushälfte (Wohnfl. ca. 50m²) ist renoviert
und aktuell vermietet. Erschließung über vorhandene Brücke

Tel. 0171-7508232

Immobilien

Wir verkaufen zuverlässig und schnell!  Rufen Sie uns an!  07455-9 11 11

Für vorgemerkte Kaufinteressenten
suchen wir dringend in den Land- 
kreisen Rottweil und Freudenstadt:

” Wohnhäuser
” Bauernhäuser
” Aussiedlerhöfe

72175 Dornhan 
 knoepfleimmo@t-online.de 
 www.knöpfleimmobilien.de

” Eigentumswhg.
” Baugrundstücke
” Gewerbeobjekte

Profitieren Sie von unserer zuverlässigen Vermittlung und raschen  
Abwicklung. Kontaktieren Sie uns jetzt!  07455-9 11 11

Wir suchen verschiedene Immobilien  
in den Landkreisen Rottweil und  
Freudenstadt:
�Wohnhäuser, Bauernhäuser, 
�Eigentumswohnungen, Aussiedlerhöfe,
�Baugrundstücke und Gewerbeobjekte

72175 Dornhan 
 knoepfleimmo@t-online.de 
 www.knöpfleimmobilien.de

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Den Käufer für seine Immobilie
kann man sich nicht immer aussuchen.

Seinen Makler schon.
Nun „kochen“ wir auch nurmitWasser. Und zaubern können wir
natürlich auch nicht.Wenn wir aber, wie bei Ihnen in Alpirsbach,
bisher noch für jedes Haus einen neuen Eigentümer nachweisen
konnten und vielleicht ja auch deshalb beauftragt wurden, für
die wohl größte und schönste Villa Ihrer Stadt einen neuen,
anspruchsvollenKäufer zu finden, wennwir – bereits zum fünften
Mal ! – wieder auf demOberen Sulzberg erfolgreich waren, wenn
zwei Ihrer ehem. Bürgermeister ihre Verkaufsabsichten bei uns
in guten Händen wussten, dann sind unsere „Zutaten“ vielleicht
ja doch etwas besser als die so mancher unserer Mitbewerber.

Erfolge fallen nun mal nicht vom Himmel.

Immobilienkompetenz im Schwarzwald.
Seit über 40 Jahren !

TREUCOMMERZ
lmmobilien GmbH · Tel. 07 11 / 2 26 30 51 · Fax 07 11 / 2 26 11 49 · 70619 Stuttgart Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Haben Sie ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit  Namen und Anschrift unter:

 07 81 / 504-55 66  anb.leserservice@reiff.de
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Die beliebten fröhlichen,
bunten Figuren von Rudi

Diessner, einem Künstler mit
Down-Syndrom, schmücken

die Produkte der Lebenshilfe –
dem Selbsthilfeverband

für Menschen mit geistiger
Behinderung. Diese und

weitere Geschenkideen sowie
exklusive Produkte aus

Behinderten-Werkstätten
finden Sie unter:

www.lebenshilfe.de
auf „Shop/Angebote“ klicken

Die Lebenshilfe-Kollektion im

Lebenshilfezugunsten der

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN die Ortenau!
Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65 anb.anzeigen@reiff.de

Spohn + Burkhardt Cabins GmbH
Industriestraße 19, 77933 Lahr

www.spobu-cabins.com

Spohn + Burkhardt Cabins GmbH
konzipiert, entwickelt und
produziert High-Tech-Kabinen für
Bau-, Flughafen-, Kommunal- und
Sonderfahrzeuge sowie Flurförder-
zeuge und Hafenmobilkrane.

Ein Schw
systemf
plug- a
die Pr
tet un
Kun

Wir suchen zum
nächstmöglichen Termin

Einkäufer
Vollzeit (m/w/d)

Interesse geweckt?
Jetzt bewerben!

werpunkt dabei ist die
mfertige Auslieferung als
and play-Lösungen, bei der
odukte komplett ausgestat-

nd steckerfertig an den
nden geliefert werden.

Spohn + Burkhardt C

s
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n
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e
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Werkstraße 24 . 78727 Oberndorf a. N.
¡ 07423/2888 . www.bestattungshaus-dölker.de

e.K.

LLeennii RRiittttwweegg
AAuusszzuubbiillddeennddee zzuurr

BBeessttaattttuunnggssffaacchhkkrraafftt
07836/307300

Transferfahrten, Flughafenfahrten
und Krankenfahrten (Abrechnung mit

allen Krankenkassen möglich)
info@fs-armbruster.de
www.fs-armbruster.de

Unsere nächsten Reisen: 07836/955903
www.rombach-reisen.de

18.07.26 1 Tag Europa-Park Rust bis Mitternacht
19.07.26 5 Tage Etschtal-Radweg
30.07.26 1 Tag Wilhelma
03.08.26 4 Tage Eder-Radweg
08.08.26 8 Tage Schwedens schönste Schären
08.08.26 1 Tag Freilichtbühne Ötigheim

Tagesfahrt
Radreise
Tagesfahrt
Radreise
Erlebnisreise
Tagesfahrt- die acht Frauen

 07 81 / 504 - 55 66
 anb.leserservice@reiff.de

Zustellung des Nachrichtenblatts
Die Post wurde von uns beauftragt, das Nachrichtenblatt jeweils 
am FFrreeiitag an die Haushalte zuzustellen.

Sollten Sie Ihr Nachrichtenblatt an diesem Tag nicht erhalten, 
bitten wir um eine zeitnahe Mitteilung an unseren Leserservice, 
damit wir Ihre Reklamation an die Post weitergeben können und 
die Zustellung verbessert wird.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Ihre Ansprechpartnerin
für Geschäftsanzeigen und Beilagen

Andrea Haberstroh

 0 78 1 / 504 - 14 62

 andrea.haberstroh@reiff.de

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
17.07.�Rechtsanwälte�&�Steuerberater Anzeigenschluss,�13.07.�12�Uhr

24.07.�Wir�stellen�ein�–�Jobs�im�Gesundheitswesen� Anzeigenschluss,�20.07.�12�Uhr

24.07.�Schönheit�und�Wellness Anzeigenschluss,�20.07.�12�Uhr

31.07.�Unfall�–�Wir�helfen�wenn’s�gekracht�hat Anzeigenschluss,�27.07.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie  
freie Stellen?

Inserieren Sie am  
24. Juli 2026 auf  
unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:

„Wir stellen ein – Jobs im Gesundheitswesen“

Anzeigenschluss: 20. Juli 2026, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen 
Mediaberaterin oder unter 07 81 / 504 - 14 65, 
anb.anzeigen@reiff.de
Foto: michaeljung / Shutterstock.com
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Die bereits erschlossene Fläche von rund 45.000 m² ist als 
Industriegebiet ausgewiesen. Der Bauplatzpreis beträgt 
80 €/m².
Dabei sind größere zusammenhängende Flächen genauso 
möglich, wie eine Aufteilung in kleinere Parzellen. 
Eine eventuell interne Erschließung muss über die Gewerbe- 
treibenden erfolgen.
Bei Interesse am Erwerb von Flächen richten Sie Ihre  
Bewerbung/Anfrage gerne an die Verbandsvorsitzende  
Annick Grassi unter E-Mail: grassi@waldachtal.de bzw.  
Telefon 07443 9634-10.

Gewerbeflächen im interkommunalen 
Gewerbegebiet Haiterbach/Waldachtal 

zu verkaufen

Gartenarbeit leicht
gemacht!
Wussten Sie schon, dass wir einen Gartenservice  
haben? Unser geschultes Personal  
unterstützt Sie gerne - Sprechen Sie uns an! 

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr
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im Hagebutten-Sahne-Sößle, mit
Preiselbeerbirne, Apfelrotkohl,
Eierspätzle und buntem Salat!
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Grabenäcker 6
78737 Fluorn-Winzeln

Tel. 07402 1261 · Fax 07402 929892

Wir sind ab sofort jeden Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr auf dem
Wochenmarkt in Alpirsbach auf dem Klosterhof mit unserem

Wurst- und Fleisch-Verkaufswagen.

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag, 8.00–12.30 Uhr und 14.30–18.00 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen, Samstag, 6.00–12.30 Uhr

Das aktuelle Angebot jetzt auch immer auf unserer Homepage
www.metzgerei-zuckschwerdt.de

Angebot vom 10.7. - 16.7.2026
Angebot solange Vorrat reicht, gültig in Fluorn und im Verkaufswagen

Rostbraten gut abgelagert 100 g 2,19 €
Bauernschinken 100 g 1,69 €
Fleischsalat 200-g-Becher 1,80 €

Knüller: S-Rückensteak versch. mariniert 100 g1,59 €

Mühlenbacher Str. 16
77716 Haslach
www.Lhke.de

Werden Sie

MITGLIED
vor OrtEDtED
vor Ortvor OrEDtED!ED!EDt!tEDtED
vor Ort!

Diese Anzeige wird kostenfrei veröffentlicht. 
Wir danken dem Verlag für die Unterstützung.
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